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»Unser buntes Engen«

Erster
Stammtisch

Engen. Der Kreis »Unser
buntes Engen« lädt alle Inter-
essierten herzlich zum ersten
interkulturellen Stammtisch
heute, Mittwoch, 17. Juli, von
19 bis 21 Uhr in die »Upstairs«-
Bar (Vorstadt 9) ein. Die Initia-
toren freuen sich, mit vielen
Leuten verschiedenster Kultu-
ren ins Gespräch zu kommen
und sich zu verschiedenen
Themen austauschen zu kön-
nen.

Zukünftig wird dieser Stamm-
tisch regelmäßig am dritten
Mittwoch im Monat stattfin-
den.

Altstadtfest

Altstadt gesperrt
Engen. Die gesamte Altstadt

ist am Samstag, 20. Juli, bereits
ab 6 Uhr für den Verkehr ge-
sperrt.

Die Anwohner werden gebe-
ten, ihre Fahrzeuge bereits am
Freitag, 19. Juli, außerhalb der
Altstadt zu parken.

Alle Fahrzeuge, die am 20.
Juli noch im Festbereich
(Hauptstraße, Vorstadt, Peter-
straße, Spendgasse, Kloster-
gasse, Sammlungsgasse,
Marktplatz, Schulplatz) stehen,
müssen entfernt und kosten-
pflichtig abgeschleppt wer-
den.

Trachtengruppe

Bei der Altstadt-
festeröffnung

Engen. Die Trachtengruppe
trifft sich am Samstag, 20. Juli,
um 10.45 Uhr in Tracht zur Er-
öffnung des Altstadtfestes.

Zum 40. Altstadtfest lädt die Stadt Engen am kommenden Samstag, 20. Juli, herzlich ein. Die
Eröffnung um 11 Uhr auf dem Marktplatz wird traditionell vom Fanfarenzug, der Bürgerwehr Engen mit
Ehrensalven, der Jagdhornbläsergruppe und den Trachtendamen umrahmt. Besucher aus nah und fern
erwartet beim Jubiläums-Altstadtfest ein erweitertes, vielfältiges Unterhaltungsprogramm, und auch
das leibliche Wohl wird nicht zu kurz kommen. Weitere Informationen finden unsere Leserinnen und Le-
ser auf den Seiten 13 bis 15 sowie in dem Flyer, der dem Hegaukurier beiliegt. Archiv-Bild: Hering

Heiß auf Lesen
Leseclubaktion in den Sommerferien für die Klassen 1 bis 5

Engen. Bereits zum fünften
Mal findet der Leseclub »Heiß
auf Lesen« im Regierungsbe-
zirk Freiburg (koordiniert von
der Fachstelle für das öffentli-
che Bibliothekswesen) statt.
Natürlich ist auch die Stadtbi-
bliothek Engen wieder dabei.
Alle Schülerinnen und Schüler
der Klassen 1 bis 5 können ab
sofort bei »Heiß auf Lesen«
teilnehmen.

Für den Leseclub hat die
Stadtbibliothek 200 brand-
neue Bücher gekauft, die nur
den Clubmitgliedern zur Ver-
fügung stehen. Dank finanziel-
ler Unterstützung des Förder-
vereins der Stadtbibliothek
konnte eine tolle Auswahl an
neuen Titeln bestellt werden.

Wie funktioniert es? Die Kin-
der haben in den Grundschu-
len Engen und Welschingen
bereits Anmeldeflyer erhalten;
die abgetrennten Anmeldekar-
ten sind in die Bibliothek mitzu-
bringen. Für die Schülerinnen
und Schüler der jetzigen fünf-
ten Klassen und für Kinder, die
andere Grundschulen in der
Region besuchen, sind die An-
meldekarten direkt in der Bi-
bliothek erhältlich.

Nach Abgabe der Anmeldung
bekommen die Kinder ein kos-
tenloses Logbuch, in dem sie
die gelesenen Bücher eintra-
gen können.

Für jedes gelesene Buch fül-
len die Kinder eine Seite in ih-
rem Logbuch aus und erhalten

dafür einen Stempel. Fleißige
Leseratten, die drei Bücher ge-
lesen haben, bekommen eine
Urkunde und ein Los wandert
in die Tombola.

Spätestens bis zum 17. Sep-
tember müssen die ausgefüll-
ten Logbücher in der Bibliothek
abgegeben werden. Alle Club-
mitglieder dürfen exklusiv an
der Abschlussparty am Sams-
tag, 21. September, um 16 Uhr
im Katholischen Gemeinde-
zentrum, teilnehmen. Dort
werden die Urkunden über-
reicht, es gibt das Theaterstück
»Wi-Wo-Wa-Wunderbuch«
mit Ingrid Irrlicht sowie Pizza
und Getränke.

Außerdem winkt eine Tom-
bola mit tollen Preisen.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 18. Juli, 8 bis 12 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen, Feierabendkonzert mit dem Musikverein Ansel-
fingen, Donnerstag, 18. Juli, 18 Uhr, Marktplatz
Stadt Engen und Touristik Engen, »Die Bademagd - eine his-
torische Erlebnisführung«, Donnerstag, 18. Juli, 19 Uhr, Frei-
lichtbühne hinterm Rathaus
Arbeiterwohlfahrt, Frühstück, Samstag, 20. Juli, ab 7 Uhr, Be-
gegnungsstätte
Stadt Engen und Förderverein Stadtbibliothek, Bücherfloh-
markt beim Altstadtfest, Samstag, 20. Juli, 8 bis 17.30 Uhr
Stadt Engen, Altstadtfest, Samstag, 20. Juli, 11 bis 24 Uhr, Alt-
stadt

Samstag, 20.07. Grünschnittabgabe
10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 22.07. Biomüll Ortsteile
Montag, 22.07. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 23.07. Biomüll Engen
Montag, 29.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 30.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 31.07. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 03.08. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 05.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 06.08. Biomüll Engen
Donnerstag, 08.08. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 12.08. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 13.08. Biomüll Engen
Samstag, 17.08. Grünschnittabgabe

10:30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotline
0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Dienstag, 23. Juli, findet um 17 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates
statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

3. Vereidigung und Verpflichtung von Herrn Ortsvorste-
her Reinhold Mayer

4. Beschlussfassung über die erweiterte Lärmaktions-
planung

5. Information über die Mehrkosten bei der Sanierung der
Gehrenstraße in Zimmerholz

6. Beschlussfassung über die Schließung der Mosterei
Welschingen

7. Beschlussfassung über Regelungen zu Wesentlich-
keitsgrenzen im Rahmen der Umstellung auf das Neue
Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR)

8. Beschlussfassung über einer Sonderzahlung an den
Kommunalen Versorgungsverband Baden-Württemberg

9. Beschlussfassung über die Feststellung der Jahresrech-
nung 2018

10. Vorstellung des Geschäftsberichtes 2018 der Stadtwer-
ke Engen GmbH

11. Vorstellung des 1. Finanzberichtes 2019
12. Vorstellung des Beteiligungsberichtes 2018
13. Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplans für

2019/2020
14. Bebauungsplan »Auf der Höhe - 3. Änderung« und

Örtliche Bauvorschriften »Auf der Höhe - 3. Änderung«
Engen-Anselfingen
Beschluss des Bebauungsplanes als Satzung

15. Beschlussfassung zur Vergabe des Spielgerätes bei der
Erweiterung und Sanierung der Grundschule Engen

16. Beschlussfassung zur Vergabe der Zimmererarbeiten
bei der Erweiterung der Kinderkrippe Im Baumgarten

17. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
18. Beschlussfassung zur Annahme von Spenden
19. Dringende Vergaben
20. Mitteilungen
21. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepage
der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinformations-
system eingesehen werden.

Gemeinderat Zusätzliche
Grünschnitt-Abfuhren

Anmeldung bis 13. September

Hegau. Der Müllabfuhr-
Zweckverband (MZV) bietet
auch dieses Jahr wieder seine
zusätzliche Grünschnittabfuhr
über die braune Tonne an. Die
allgemeine Grünschnittsamm-
lung im Herbst bleibt bestehen.
Über eine Tonne nach Wahl
(120 Liter oder 240 Liter) kann
durch vier Holsammlungen zu-
sätzlicher Grünschnitt kosten-
günstig entsorgt werden.

Falls keine zusätzliche Tonne
(120 Liter oder 240 Liter) vor-
handen ist, kann beim MZV
eine Tonne in der Größe von
120 Litern oder 240 Litern be-
stellt werden. Die Tonnen wer-
den vor dem ersten Leerungs-
termin an die genannte Adres-
se gebracht und am Tag der
letzten Leerung wieder einge-
sammelt.

An vier zusätzlichen Abfuhr-
tagen im Oktober und Novem-

ber 2018 werden die nur mit
Grünschnitt befüllten Tonnen
geleert.

Wer schon eine zusätzliche
Tonne zu Hause hat, benötigt
nur noch die entsprechende
Grünschnitt-Plakette (120 Li-
ter oder 240 Liter). Die vier
Leerungen kosten bei 120 Li-
tern 10 Euro, bei 240 Litern 20
Euro. Dieses Angebot ist über
die Hälfte günstiger, als He-
cken-, Strauch- und Rasen-
schnitt im Herbst über die Bio-
banderolentonne zu entsor-
gen.

Anmeldungen werden bis 13.
September angenommen un-
ter: Müllabfuhr-Zweckver-
band, Werner-von-Siemens-
Straße 16, 78239 Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/
9315-62DW 2, Fax 07731/
9315-66, E-Mail: paukner@
mzv-hegau.de.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: »Packstücke« von Anna Lena Grau«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 4. August

Ausstellungen

Gemischter Chor
Neuhausen

Feierabendhock
Neuhausen. Wie jedes Jahr

veranstaltet die Chorgruppe
»CHORmäleon« vom Ge-
mischten Chor Neuhausen den
traditionellen Feierabendhock
am Mittwoch, 24. Juli, ab 18
Uhr im und um das Bürgerhaus
Neuhausen. Es sind alle sehr
herzlich eingeladen, bei kühlen
Getränken und attraktiven
Speisen bei jeder Witterung ein
paar gesellige Stunden mit
dem Chor zu verbringen. Für
die Unterhaltung sorgt in die-
sem Jahr die Jugendkapelle der
Stadtmusik Engen unter der
Leitung von Heiko Post.

Engener Schulen

Gottesdienste/
Unterrichtsende

Engen. In der letzten Schul-
woche finden Gottesdienste
zum Schuljahresende statt. Die
Grundschule Engen feiert am
Donnerstag, 25. Juli, um 8:45
Uhr einen ökumenischen Got-
tesdienst in der Stadtkirche En-
gen, die Grundschule Wel-
schingen am Freitag, 26. Juli,
um 11 Uhr einen Gottesdienst
in der Welschinger Kirche. Im
Bildungszentrum Engen findet
am Freitag, 26. Juli, um 7.35
Uhr eine ökumenische An-
dacht statt (im Atrium oder
Foyer des Gymnasiums).

Unterrichtsende am letzten
Schultag ist in der Grundschule
Engen um 11 Uhr (keine Kern-
zeit), in der Grundschule Wel-
schingen um 12.15 Uhr (Kern-
zeit bis 13 Uhr), am Anne-
Frank-Schulverbund um 11
Uhr, am Gymnasium Engen um
12 Uhr und an der Hewenschu-
le um 11 Uhr.

Malerarbeiten

Altstadtaufzug
gesperrt

Engen. In der Zeit vom 22.
Juli bis 4. August wird der Alt-
stadtaufzug für voraussichtlich
eine Woche nicht in Betrieb
sein. Es sind Malerarbeiten am
Steg beim Kirchplatz erforder-
lich, somit ist der Zugang zum
Aufzug gesperrt und der Auf-
zug kann in dieser Zeit nicht
genutzt werden.

Da die Arbeiten nicht bei Re-
gen ausgeführt werden kön-
nen, kann der Zeitraum der
Sperrung nicht genauer defi-
niert werden. Die Stadtverwal-
tung bittet um Verständnis.

Schwarzwaldverein

Wanderung
mit Einkehr

Engen. Die Donnerstags-
Wanderer des Schwarzwald-
vereins Engen unternehmen
morgen, 18. Juli, eine circa ein-
einhalbstündige Rundwande-
rung in der näheren Umge-
bung von Engen.

Anschließend wird wie ge-
wohnt zu Kaffee und Kuchen
eingekehrt. Gäste sind herzlich
willkommen.

Treffpunkt ist am Bahnhof
Engen um 14 Uhr mit Pkw.
Führung: Karin Harter, Tel.
07733/6466, und Ursula Kis-
sel, Tel. 07733/5383.

Das Gemälde »Nach Goya 11.12.2011/1« von Dieter Kon-
sek wurde von Bürgermeister Moser (rechts) und Museumsleiter
Dr. Velten Wagner (links) in Empfang genommen. Gabriele
Schupp von der Stubengesellschaft übergab das 70x100 Zentime-
ter große Bild. Es war während der Ausstellung von Dieter Konsek
im Städtischen Museum Engen + Galerie im Zeitraum vom 30.
März bis 26. Mai zu sehen und wird als Dauerleihgabe dem Städti-
schen Museum Engen + Galerie zugeführt. Bild: Stadt Engen
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Einer der Täter
wurde ermittelt

Wilde Müllablagerungen nehmen überhand

Engen. In regelmäßigen Abständen muss das Ordnungsamt
im Hegaukurier über wilde Müllablagerungen berichten. Lei-
der nimmt diese illegale Art der Müllbeseitigung in den letz-
ten Monaten überhand. Woche für Woche werden der Ver-
waltung Ablagerungen an verschiedensten Stellen der Ge-
markung, meist im Wald, gemeldet. Aber nicht nur im Wald,
sondern teils auch mitten im Ort wird Müll entsorgt, so ge-
schehen kürzlich am Altkleidercontainer bei der Kirche in
Welschingen. Dort lagen mehrere Säcke Müll, die vom Ge-
meindeteam der Kirchengemeinde dankenswerterweise in Ei-
genregie entsorgt wurden.

Vorigen Monat wurde eine
sehr umfangreiche Ablage-
rung, bestehend aus mehreren
Wagenladungen Müll, in Wel-
schingen im Wald Richtung
Weil sowie am Stettener
Schlössle und am Hegaublick
gemeldet.

Gerade im Falle dieser Abla-
gerungen kam glücklicherwei-
se Kommissar Zufall ins Spiel.
Über verschiedene Kanäle und
eine intensive Zusammenar-
beit mit der Polizei im Land-
kreis Tuttlingen konnte der Ur-
sprung des Mülls nachvollzo-
gen werden. Dieser stammte
von einer Baustelle in Kirchen-
Hausen. Dort hatte ein Bauherr
einen Kleinunternehmer mit
der Entsorgung seiner Baustel-
lenabfälle beauftragt. Der Un-
ternehmer sammelte Metalle,
die er weiterveräußern konnte,
aus dem Müll und fuhr den
Rest dann in den Wald rund um
den Hegaublick und nach Wel-
schingen, um ihn dort einfach
in die Landschaft zu kippen.

Dieses unverfrorene Verhal-

ten kommt den Verursacher
nun jedoch teuer zu stehen,
denn ihn erwartet eine Anzeige
und ein Bußgeld in Höhe von
mindestens 2.000 Euro.

Alle Beteiligten warnen Müll-
sünder vor Nachahmung. Auch
wenn manch einer sich beim il-
legalen Entsorgen von Müll
unentdeckt fühlt, muss er doch
damit rechnen, dass er beob-
achtet wird. Und in diesem Fall
darf er bei der Bemessung des
Bußgelds nicht mit Gnade
rechnen. Der Bußgeldrahmen
bei wilden Müllablagerungen
geht bis hin zu 100.000 Euro.
Werden Gefahrstoffe entsorgt,
liegt eine Straftat vor, die nicht
nur mit Bußgeld, sondern auch
mit Gefängnisstrafe geahndet
werden kann.

Das Ordnungsamt ist auch
weiterhin für Hinweise dank-
bar, die zur Aufklärung von
wilden Müllablagerungen füh-
ren und ist unter der Rufnum-
mer 07733/502-251 oder per
E-Mail unter apecher@engen.
de erreichbar.

Eine kleine Menge des Mülls aus der großen Ablagerung in Wel-
schingen und am Hegaublick. Bilder: Stadt Engen

Altes Geschirr und Säcke voller Müll wurden einfach neben den
Altkleidercontainer gestellt.
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Einen lauschigen Sommerabend verbrachten rund 150 Besucherinnen und Besucher beim Klappstuhlkonzert, zu dem Patricia
Scülfort und Andrea Geigenberger vom Ressort »StubenAct« der Stubengesellschaft Engen am 5. Juli auf die Freilichtbühne hinter dem Rat-
haus eingeladen hatten. Das Saxofonquintett »Ten Blue Shoes« aus Steffi Frericks, Gabor Kis, Robin Künzler, Michael Stettler und Tom Gei-
senberger (plus Schlagzeuger Jürgen Kohler) spielte jazzige und funkige Eigenkompositionen wie »Look out for her«, »Jonny‘s Joke« und
»Five Funky Freeks« sowie selbst arrangierte Hits von James Brown, Michael Jackson und Bobby McFerrin über Herbie Hancock bis zu Adele
und weiteren bekannten Musikstars und überzeugte durch knackigen Sax-Sound, energiegeladene Grooves und ideenreiche Improvisation.
Das begeisterte Publikum erklatschte zwei Zugaben, und die Organisatorinnen freuten sich über das Feedback zahlreicher BesucherInnen:
»Ich fühlte mich bestens unterhalten«. Bilder: Scülfort

Schienenersatzverkehr
Bauarbeiten zwischen Engen und Welschingen

Engen. Aufgrund von Bauar-
beiten fallen vom 23. Juli, 4
Uhr, bis 27. Juli, 6 Uhr, die see-
has-Züge zwischen den Bahn-
höfen Engen und Welschin-
gen-Neuhausen in beiden
Richtungen aus. Die SBB
GmbH richtet auf der Strecke in
dieser Zeit einen Ersatzverkehr
mit Bussen ein. Die detaillierten
Abfahrtszeiten der Busse wer-
den an den Bahnhöfen der see-
has-Strecke ausgehängt und
können unter www.sbb-
deutschland.de abgerufen
werden. Zwischen Welschin-
gen-Neuhausen und Konstanz
verkehrt der seehas regulär.

Fahrgäste werden gebeten,
die veränderten und angepass-

ten Fahrtzeiten des Schienen-
ersatzverkehrs (SEV) zu beach-
ten.

Die Ersatzbusse fahren an den
Haltestellen des SEV an den
Haltepunkten ab. Gruppen
und mobilitätseingeschränkte
Personen melden sich bitte im
SBB-Kundencenter an. Fahrrä-
der und Fahrradanhänger kön-
nen in den SEV-Bussen nicht
mitgenommen werden.

Weitere Informationen im In-
ternet unter www.sbb-deut
schland.de oder beim SBB-
Kundencenter, Mobilitätszen-
trale im Konstanzer Bahnhof,
Bahnhofplatz 43, Konstanz,
Tel. 07531/915109, ksc@sbb-
deutschland.de.

20. Juli
bis 8. September

Gleisbauarbeiten
Engen. Zwischen Tuttlingen

und Singen werden die Gleise
sowie in Engen die Bahnsteige
erneuert. Auf dem Abschnitt
Singen-Tuttlingen werden die
Züge durch Busse ersetzt. Die
Regional-Züge (RE) der
Schwarzwaldbahn entfallen
zwischen Singen und Immen-
dingen (20. Juli bis 29. August)
beziehungsweise Donau-
eschingen (30. August bis 8.
September) und werden eben-
falls durch Busse ersetzt. Zwi-
schen Konstanz und Singen
verkehren die Züge der SBB
und RE als Ersatzzüge der
Schwarzwaldbahn. Die Fahr-
pläne zu dieser Baustelle wer-
den gesondert bekannt gege-
ben. Detaillierte Infos über die
Fahrplanänderungen gibt es
unter bahn.de sowie im DB Na-
vigator oder durch den persön-
lichen Service im Reisezentrum
oder an den DB Automaten an
den Bahnhöfen und Haltestel-
len.

Stadtchor Engen

Öffentliche
Probe am Brunnen

Engen. Am Donnerstag, 25.
Juli, probt der Stadtchor Engen
ab 19 Uhr beim Brunnen an der
Stadtkirche.

Interessierte sind zum Zuhö-
ren, Verweilen und Mitsingen
herzlich willkommen. Die Pro-
be findet nur bei trockenem
Wetter statt.

Informationen auch unter
www.stadtchorengen.de.

Seniorengemeinschaft
Welschingen

Besichtigung
Welschingen. Die Senioren-

gemeinschaft Welschingen
trifft sich heute, Mittwoch, 17.
Juli, um 14 Uhr an der Hohen-
hewenhalle Welschingen zur
Fahrt nach Engen zur Besichti-
gung der Schreinerei Scheller in
Engen.

Anschließend ist Einkehr im
Cubistar geplant. Gäste sind
herzlich willkommen.
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Nicht nur für die Bewirtung zeichneten junge Spielerinnen der
von den Stadtwerken seit Jahren unterstützten Damenmann-
schaften des Hegauer FV verantwortlich, sondern waren gerne
auch zu einem Tischkicker-Match bereit, wie auf unserem Bild
(von rechts) Sophia Janetzka und Sarah Schuricht mit Matthias
Distler und Peter Sartena. Für musikalische Unterhaltung sorgte
der Musikverein Bargen unter Leitung von Roland Weckerle. In
Impulsvorträgen ging Naturpädagogin und Diplompsychologin
Carina Dambacher auf das Thema »Unser Wasser - unsere Gewäs-
ser« ein. Bilder: Hering

Bei der Eröffnung des Tages der offenen Tür der Stadtwerke En-
gen aus Anlass des zehnjährigen Bestehens des markanten oran-
gefarbenen Gebäudes in der Eugen-Schädler-Straße blickten (von
links) Stadtbaumeister Matthias Distler und Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Peter Sartena auf die Entstehungsphase zurück. Bei
einem Rundgang durch das Gebäude konnten sich Interessierte
einen Eindruck von den Büroräumen sowie vom Lager, der Werk-
statt und dem Kaltlager verschaffen.

… standen auf der Tagesordnung der internen ersten Sitzun-
gen der neu gewählten Fraktionen für den Gemeinderat auch
jeweils die Wahlen der Fraktionssprecher. Die UWV-Fraktion
bestimmte Gerhard Steiner für weitere fünf Jahre zum Frak-
tionssprecher sowie Armin Höfler zum stellvertretenden Frak-
tionssprecher. Desgleichen wurde Jürgen Waldschütz von der
CDU-Fraktion erneut zum Fraktionssprecher gewählt. Er hat
dieses Amt ohne Unterbrechung seit 1993 inne. Ebenfalls ein-
stimmig wurde Bernhard Maier zum Stellvertreter von Jürgen
Waldschütz bestimmt. Die SPD-Fraktion wählte Conny Hoff-
mann zu ihrer Fraktionssprecherin, Stellvertreter ist Tim Stro-
bel.

Gabriele Hering

Übrigens ...

Zeitlose Eleganz
Stadtwerke lud zum Tag der offenen Tür ein

Engen (her). Alle Leistungen unter einem Dach anbieten zu
können, dieses Ziel erreichten die Stadtwerke Engen vor zehn
Jahren mit dem Bezug ihres Neubaus in der Eugen-Schädler-
Straße 3. Zuvor war die kaufmännische Abteilung in der
Spendgasse neben dem Rathaus untergebracht gewesen und
der technische Bereich in der Eduard-Mörike-Straße. Mit ei-
nem Tag der offenen Tür mit buntem Rahmenprogramm fei-
erte die Stadtwerke Engen GmbH am vergangenen Samstag
das zehnjährige Bestehen des Gebäudes und präsentierte
dabei auch ihr breites Angebots- und Leistungsspektrum.

»Dass es ursprünglich zwei
Standorte gab, kam noch aus
der Zeit, als die Stadtwerke
ein “Anhängsel“ der Stadt wa-
ren«, blickte Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Peter Sartena
bei der Eröffnung des Tages der
offenen Tür zurück. Mit dem
Rückkauf der Stromnetze ab
Mitte der 90er-Jahre und des
Gasnetzes im Jahr 2002 sowie
durch die weiteren Bereiche
Wärmeversorgung, Stadtbus
und Telekommunikation seien
das Aufgabenspektrum und da-
mit auch die Zahl der Mitarbei-
terInnen gestiegen. »Bald
reichte der Platz nicht mehr aus,
die Kommunikation und der In-
formationsaustausch gestalte-
ten sich immer schwieriger«,
hob Sartena hervor. Die Lösung
wurde in der Bündelung aller
Bereiche an einem Standort ge-
sehen. Doch dieser musste erst
gefunden werden. »Zentral
und dennoch für einen Gewer-
bebetrieb geeignet«, lautete
ein Kriterium für die Grund-
stückswahl. Als »optimal« er-
wies sich schließlich das Gelän-
de neben dem damals noch im
Bau befindlichen und im Juni
2008 eingeweihten Städtischen
Bauhof auf einer bisher nur als
Lagerfläche genutzten Brach-
fläche auf dem Schädlerareal
entlang der Bahnlinie. Die Ver-
bindung mit dem Bauhof wurde
aufgrund von Synergieeffekten
bewusst gewählt. Ein weiterer
Vorteil wurde im Hinblick auf
die städtebauliche Entwicklung
des dahinter liegenden Gelän-
des darin gesehen, dass die bei-
den Gebäuderiegel gegen den
Lärm von Seiten der Bahnlinie
abschirmen. »Entstanden ist
damals ein ästhetisch ein-
drucksvolles, funktionales und
flexibles Gebäude, das sich im-
mer wieder den Veränderun-
gen des Unternehmens und der
Mitarbeiterzahl anpasst«, hob
der Stadtwerke-Geschäftsfüh-

rer lobend hervor.
»Wenn man nach zehn Jah-

ren wieder eingeladen wird, ist
das ein gutes Signal«, ergriff
Stadtbaumeister Matthias
Distler, der damals als Archi-
tekt für den Neubau der Stadt-
werke fungierte, das Wort und
ging auf die Konzeption ein.
Um die verschiedenen Arbeits-
felder an einem Ort sinnvoll
zusammenfassen zu können,
musste sich der Architekt in-
tensiv mit den Betriebsabläu-
fen und den Bedürfnissen der
Nutzer auseinandersetzen.
»Die Konzeption war geprägt
von dem Gedanken eines offe-
nen und transparenten Dienst-
leistungsbereiches, der sich an
künftige Erfordernisse anpas-
sen kann«, erläuterte Distler
und versinnbildlichte die ver-
wendeten Materialien: »Glas
steht für die Transparenz, Be-
ton für die Standfestigkeit und
Stahl für die Stringenz der
Stadtwerke Engen GmbH«.
Dabei spiegeln sich die Be-
triebsfarben Gelborange,
Lichtgrau und Anthrazit bis ins
kleinste Detail im Farbkonzept
wider. Das um einen stabilen
Treppenkern aus Beton entwi-
ckelte offene Grundrisskon-
zept bewährte sich und ließ be-
reits mehrere betriebsbedingte
Veränderungen zu, zeigte sich
Distler höchst zufrieden.

Mit Glitzertattoos konnten sich
die jüngsten BesucherInnen
beim Tag der offenen Tür der
Stadtwerke Engen verschönern
lassen.
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Zur Jungtierschau hatte der Kleintierzüchterverein Engen
am vergangenen Sonntag eingeladen. »Wir hatten überwiegend
sehr gute Ergebnisse«, teilte Sebastian Maier mit. Der 27-Jährige
ist der neue Vorsitzende des Vereins, sein Stellvertreter ist sein
Bruder Matthias. Die junge Vorstandschaft will einiges bewegen
für den Verein. »Wir möchten wieder mehr in der Öffentlichkeit
präsent sein«, so Maier, der seit 14 Jahren beim Verein ist und die
Kaninchenrasse »Sachsengold« züchtet. Nächster Höhepunkt im
Vereinsjahr wird die Lokalschau am Wochenende 5. und 6. Okto-
ber sein. Das Bild zeigt (von links) Sebastian Maier, Heidelies Ritzi
(Schriftführerin), Selina Keller (Kassenwartin), Josef Ritzi (Ju-
gendleiter) und Frauengruppenleiterin Hildegard Fluk. Auf dem
Bild fehlt Mathias Maier (stellvertretender Vorsitzender).

Bild: Rauser

Bilder, Skulpturen
und Keramiken

Künstlergruppe »dettingerArt«
stellt im Landratsamt aus

Hegau. Das Landratsamt
Konstanz lädt am Donnerstag,
18. Juli, zur Vernissage der
Ausstellung der Künstlergrup-
pe »dettingerArt« ein. Gezeigt
werden Bilder, Skulpturen und
Keramiken. In der Vereinigung
»dettingerArt« haben sich
KünstlerInnen aus Dettingen
und Umgebung zusammenge-
schlossen, die in ganz unter-
schiedlichen Genres tätig sind.
Dazu gehören neben der Ma-
lerei auch Fotografie, Musik,
Lyrik, Bildhauerei und Kera-
mikkunst. Seit 2013 nutzen die
Mitglieder ihren Zusammen-
schluss als ein Forum der
gegenseitigen Inspiration.

Jetzt zeigt die Gruppe eine
Auswahl ihrer Werke im Land-
ratsamt Konstanz am Benedik-
tinerplatz. Gezeigt werden
Malerei von Gilbert Glunk,
Sonja Haamann, Isolde Kief,
Werner Pillekat und der 2018
verstorbenen Heidi Kolb, Kera-
mikkunst von Roland Higelin
und digitale Fotomontagen

von Martin Johannsmann.
Zur Vernissage am Donners-

tag, 18. Juli, um 19 Uhr, lädt
das Landratsamt Konstanz
herzlich ein. Werner Pillekat
wird in das Schaffen von »det-
tingerArt« einführen. Der Lie-
dermacher Ulrich Knappe, der
ebenfalls Mitglied von »dettin-
gerArt« ist, wird den Abend
musikalisch begleiten.

Die KünstlerInnen möchten
die Vernissage und die Ausstel-
lung dazu nutzen, mit den Be-
sucherInnen in persönlichen
Austausch zu treten. Sie folgen
dabei ihrem Motto: »Kunst ist
bunt und vielfältig wie die
Menschen. Sie bringt Men-
schen zusammen und schafft
Dialog«.

Die Ausstellung kann zu den
allgemeinen Öffnungszeiten
des Landratsamtes Konstanz
besichtigt werden: montags bis
donnerstags von 8 bis 16 Uhr
sowie freitags von 8 bis 12 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
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Von der ersten Klassenfahrt erreichte den Hegaukurier folgender Bericht von Lea, Klasse 4b
der Grundschule Engen: »Um 9 Uhr trafen sich die 4b, 4c und 4a am Bahnhof. Endlich kam der Zug. Alle
Klassen stiegen ein, natürlich auch die Lehrer: Deborah Herz, Alexander Schlichter, Stephan Blum, Viola
König, Katja Georg und Dennis Buser. Als wir in Triberg angekommen waren, hieß es erstmal laufen, lau-
fen, laufen - und das Berg auf!!! Endlich erschien unser Ziel, die Jugendherberge. Dort wurden wir alle in
die Zimmer eingeteilt. Eigentlich hatten wir noch vor, ins Freibad zu gehen, doch da machte uns das Wet-
ter einen Strich durch die Rechnung. Stattdessen durfte sich jedes Zimmer eine Bühne im Wald bauen.
Aus Holz, Blättern und noch anderen Dingen standen dann viele kleine Bühnen im Wald. Nach einem le-
ckeren Abendessen machten wir dann noch eine Nachtwanderung mit Taschenlampen durch den Wald.
Am nächsten Tag ging es mit dem Bus zum Vogtbauernhof. Dort angekommen, durfte jedes Kind erst-
mal die Bauernhöfe anschauen. Danach hatten wir alle verschiedene Projekte zur Auswahl: Wasser,
Backtag, Kinderarbeit und Kinderspiel. In der Jugendherberge sangen wir abends noch Lieder am Lager-
feuer. Dann stand die Abreise auf dem Programm. Wir hatten noch ein bisschen Zeit, deswegen besich-
tigten alle Klassen noch die Triberger Wasserfälle. Mit dem Zug ging es nach Hause, und in Engen ange-
kommen, fielen alle Kinder ihren Eltern in die Arme. Das war eine tolle erste Klassenfahrt nach Triberg«.

Bild: Grundschule Engen

Hoch hinaus:Am Mittwoch vorvergangener Woche ging die Klasse 3b mit ihrer Patenklasse 1b der
Grundschule Engen in den Abenteuerpark nach Immenstaad und schickte dem Hegaukurier folgenden
Bericht: »Der freundliche Schmidbauer-Busfahrer sorgte für eine angenehme Fahrt, sodass die Kinder
pünktlich beim Kletterpark ankamen. Endlich ging es los! Eingekleidet in Kletterausrüstung und versehen
mit Sicherheitsvorkehrung, konnten die mutigen Erstklässler die Kids-Parcours ausprobieren, während
sich die Drittklässler in schwindelerregenden Höhen bis zu 15 Metern bewegten! Und was gab es alles zu
erklimmen! Schwingende Treppen, Röhren zum Durchklettern, Spinnennetze und fliegende Seilbahnen.
Alle bewegten sich wie Spiderman und gingen über ihre Grenzen hinaus. Es kam auf Teamarbeit an und
wenn die Angst kam, eilte ein Rothelm herbei - kompetente Mitarbeiter des Kletterparks, aber meistens
feuerte und ermutigte man sich gegenseitig, sodass alle ihren Spaß hatten. Nach diesem Abenteuer gin-
gen am Ende die kleinen und großen Paten erschöpft, aber zufrieden nach Hause. Die Kinder waren sich
einig: Es war ein aufregender und spannender Tag!«. Bild: Grundschule Engen

Müllabfuhr-
Zweckverband

Verbands-
versammlung

Hegau. Der Müllabfuhr-
Zweckverband lädt am Mitt-
woch, 24. Juli, um 10 Uhr zu ei-
ner im Verwaltungsgebäude
des Müllabfuhr-Zweckver-
bands stattfindenden öffentli-
chen Verbandsversammlung
ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen die Feststellung des Jah-
resabschlusses des Müllab-
fuhr- Zweckverbandes für das
Wirtschaftsjahr 2018, die Än-
derung des Paragraf 7 der Ver-
bandssatzung, die Behandlung
verschiedener Anfragen sowie
Verschiedenes.

Herausgeber: Stadt Engen,
vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
für die Nachrichten der Stadt und
der Verwaltungsgemeinschaft
Engen der Bürgermeister der
Stadt Engen, Johannes Moser.
Verantwortlich für den übrigen
Inhalt, die Herstellung, Vertei-
lung und den Anzeigenteil:
Info Kommunal Verlags-GmbH
+ Drucksachenservice
Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 07733/97230
Fax 07733/97231, E-Mail:
info-kommunal@t-online.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser
Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Etzenbühlstr. 7
78244 Gottmadingen
Tel.+Fax 07731/7946196
Anzeigenannahme/-Beratung
Astrid Zimmermann,
Singener Str. 20, 78267 Aach
Tel. 07774/2277222,
Fax 07774/2277223, e-mail:
astridzimmermann@online.de
sowie
direkt bei Info Kommunal s.o.
Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:DruckereiKonstanzGmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach,
Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld, Watterdingen, Weil.
Auflage: 10.390

Amtsblatt nicht erhalten?
Reklamationen an: psg Presse-
und Verteilservice Baden-
Württemberg GmbH, kostenlo-
se Hotline: 0800 999 5 222,
qualitaet@psg-bw.de

Impressum
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Facebook als
Vermarktungsplattform

LandFrauenverband
bietet Qualifizierungsmaßnahme an

Hegau. Das Internet ist inzwi-
schen selbstverständlicher Be-
standteil des Lebens und bietet
für Marketingzwecke eine stark
wachsende Werbe- und Ver-
marktungsplattform. Zahlrei-
che Unternehmen wollen auf
Facebook als Kommunikations-
kanal nicht mehr verzichten.
Die gekonnte Nutzung dieser
Kommunikationsplattform bie-
tet Frauen im ländlichen Raum
mit eigenen Angeboten,
Dienstleistungen oder Unter-
nehmen eine zusätzliche attrak-
tive Möglichkeit des Marke-
tings, um damit ihren Bekannt-
heitsgrad zu erhöhen und den
Erfolg ihres Unternehmens zu
steigern.

Das Bildungs- und Sozialwerk
des LandFrauenverbandes Süd-
baden bietet Frauen im ländli-
chen Raum die fünftägige Qua-
lifizierungsmaßnahme »Face-
book für Selbständige und Un-
ternehmerinnen« in Donau-
eschingen an (Bewilligung über
IMF vorausgesetzt). Themen

wie Grundlegende Funktionen
von Facebook und Gestaltung
des eigenen Profils, Konto- und
Privatsphäreneinstellungen,
Rechtsgrundlagen und aktuelle
Rechtsfragen zu Facebook wie
auch die schrittweise Konzepti-
on und Erstellung der eigenen
Facebook-Unternehmensseite
mit entsprechenden Sicher-
heitseinstellungen werden in-
tensiv behandelt.

Die Maßnahme wird im Zeit-
raum vom 21. Oktober 2019
bis 17. Februar 2020 durchge-
führt.

Die Förderung über das Pro-
jekt »Innovative Maßnahmen
für Frauen im ländlichen
Raum« vom Ministerium für
Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Würt-
temberg und der EU ist bean-
tragt.Bei Interesse bitte direkt
beim Bildungs- und Sozialwerk
des LandFrauenverbandes Süd-
baden, Tel. 0761/27133-500
oder landfrauenverband-sued
baden.de, melden.

Beim Mundharmonika-Wettbewerb: Am Freitag, 5. Juli, fuhr die Klasse 2c der Grund-
schule Engen zu der Mundharmonika-Stadtmeisterschaft nach Trossingen. Das Klassenmusizieren fand
im Dr.-Ernst-Hohner-Konzerthaus statt. Die Kinder wurden begleitet von ihrer Klassenlehrerin Marion
Leibold und mehreren Müttern. Das Repertoire für das Vorspiel war »Summ, summ, summ«, »Fuchs du
hast die Gans gestohlen« und »Tiritomba« zweistimmig. Alle Kinder spielten Mundharmonika, manche
wechselten zur Gestaltung der Stücke zu Flöte, Gitarre, Akkordeon, Boomwhacker oder Rassel. Einige
Kinder sangen die Strophen der Lieder. Bei der Siegerehrung erhielt jedes Kind eine Urkunde und als Preis
einen kleinen Block. Die Klasse 2c, die erst seit November 2018 Mundharmonika lernt, erreichte als
Jüngste einen ausgezeichneten dritten Platz. Bild: Grundschule Engen

Witthohhalle
in Emmingen

Nummernver-
gabe für Basar

Hegau. Am Samstag, 14.
September, von 13.30 bis 15
Uhr, findet der Kinder-Second-
Hand-Basar »Alles rund ums
Kind« in der Witthohhalle in
Emmingen statt. Verkauft wer-
den Baby- und Kinderbeklei-
dung, Schuhe, Spielwaren und
Bücher, Kinder-Fahrzeuge,
Kinderautositze, Kinderwagen
und vieles mehr. Schwangere
haben unter Vorlage des Mut-
terpasses Eintritt ab 13 Uhr.

Die Nummernvergabe erfolgt
ab Samstag, 20. Juli, aus-
schließlich unter www.easyba
sar.de.

Weiter Informationen gibt es
unter www.foerderverein-em
mingen.de.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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Besuch auf dem
»Menschenfresserberg«

Exkursion des Geschichtskurses des Gymnasiums
auf den Hartmannswillerkopf

Engen. Es war Geschichte
zum Anfassen, die der vier-
stündige Geschichtskurs des
Gymnasiums kürzlich erlebte.
Bei strahlendem Sonnenschein
gingen die Schülerinnen und
Schüler unter der fachkundi-
gen Führung von Sebastian
Steinebach, Bildungsreferent
des Volksbundes Deutscher
Kriegsgräberfürsorge, durch
die Schützengräben des Ersten
Weltkrieges am Hartmannswil-
lerkopf (Elsass), in denen circa
30.000 deutsche und französi-
sche Soldaten ihr Leben ließen.
Vier Jahre lang lagen deutsche
und französische Truppen in
den Schützengräben auf dem
Hartmannswillerkopf und ver-
suchten, die Bergkuppe (957
Meter über dem Meeresspie-
gel) zu erobern. Teilweise nä-
herten sich die Schützengrä-
ben der verfeindeten Armeen
bis auf 15 Meter an. Der Geg-
ner bekam so ein Gesicht - und
blieb dennoch ein tödlicher
Feind. Militärisch war der Berg
eher von geringer Bedeutung
und wechselte in den Kriegs-
jahren viermal den Besitzer -
aber sein Gipfel bietet noch
heute einen kolossalen Aus-
blick auf das Rheinland.

Die vier Kriegsjahre hinterlie-
ßen bis heute noch sichtbare
Spuren des Krieges. Mannsho-
he Schützengräben, Versor-
gungstunnel, Bunkeranlagen,
Aussichtsposten, Stacheldraht-
verhaue und Granattrichter
sind stumme Zeugen eines
sinnlosen Krieges, welche die
Schülerinnen und Schüler
sichtbar beeindruckten. Bereits
am 3. August 2014, dem 100.
Jahrestag der Kriegserklärung
Deutschlands an Frankreich,
waren Schülerinnen und Schü-
ler des Gymnasiums Engen da-
bei, als die damaligen Präsi-
denten François Hollande
(Frankreich) und Joachim
Gauck (Deutschland) den
Grundstein für eine deutsch-
französische Gedenkstätte leg-
ten. Es war der Irrglaube an die
Überlegenheit der eigenen Na-
tion über andere Nationen, der
damals die europäischen Groß-

mächte gegeneinander auf-
brachte. Dass heute deutsche
und französische Jugendliche
gemeinsam der Schrecken des
Krieges gedenken, ist ein wich-
tiges Zeichen der Versöhnung.

Info: Der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge ist
nicht nur einer der großen hu-
manitären Verbände Deutsch-
lands, sondern die einzige
Kriegsgräberorganisation
weltweit mit einer eigenen Ju-
gend- und Schularbeit. Mit der
Jugendarbeit verbindet der
Volksbund das Ziel, junge
Menschen an die Gräber der
Opfer von Krieg und Gewalt zu
führen und sie für die Folgen
von Krieg und Gewalt zu sensi-
bilisieren. Seit vielen Jahren ist
der Volksbund ein enger Bil-
dungspartner des Gymnasiums
Engen, begleitet und organi-
siert die jährliche Bildungsfahrt
der 10. Klassen ins ehemalige
KZ Struthof-Natzweiler und
hat die Exkursion des Ge-
schichtskurses an den Hart-
mannswillerkopf für den Ge-
schichtskurs finanziert und

fachkundig geleitet. Die wert-
volle Arbeit für den Frieden
wird durch Spenden finanziert,
die unter anderem im Rahmen
der Haus- und Straßensamm-
lung zusammengetragen wer-
den.

Höchst beeindruckt zeigten sich die jungen Menschen nicht nur
von den Bunkeranlagen, Aussichtsposten, Versorgungstunnels,
Granattrichtern und Stacheldrahtverhauen, sondern auch von
den mannshohen Schützengräben als stumme Zeugen eines sinn-
losen Krieges. Bilder: Gymnasium Engen

Auch der Besuch von Soldaten-
friedhöfen aus dem Ersten
Weltkrieg stand auf dem Ex-
kursionsprogramm.
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»Die Bademagd«
Am Donnerstag, 18. Juli, findet um 19 Uhr eine Erlebnisfüh-
rung »Die Bademagd« statt.
Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kosten
pro Person: Erwachsene: 12 Euro, Jugendliche: 14 bis 18 Jah-
re: 6 Euro. Kinder unter 14 Jahren sind frei.
Eine Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bürgerbüro,
Tel. 07733/502-215, gerne entgegengenommen.
Interessierte werden durch die Altstadt zur Zeit des Kirchen-
bannes 1440 geführt. Es wird eingetaucht in die Welt von Ba-
der, Medicus, Chirurgus und der Weisen Frau. Am Ende lädt
die Bademagd ins imaginäre Badhaus ein.

Nachtwächterführung
Am Samstag, 27. Juli, findet um 19.30 Uhr eine Stadtführung
mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau statt. Treffpunkt
ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus. Kosten: 10
Euro/Person.
Anmeldungen sind im Bürgerbüro, Tel. 07733/502-215 bis
Freitag, 26. Juli, 12 Uhr, erforderlich. Die Stadtführer behalten
sich vor, die Führung aufgrund geringer Anmeldezahlen oder
schlechter Wetterprognosen auch kurzfristig abzusagen. Be-
reits angemeldete Personen werden hierüber telefonisch be-
nachrichtigt.
Auf einem Rundgang kann die mittelalterliche Engener Alt-
stadt entdeckt werden - umrahmt von spannenden Geschich-
ten und Anekdoten des Nachtwächters und seiner Bürgers-
frau.

Öffentliche Erlebnisführungen

Mit einem ausführlichen Programm beteiligte
sich auch der Automobilclub Engen auf dem Betriebsgelände der
Firma Funke/Senergie an der Gewerbeschau am 7. Juli. Der von
den Übungsleitern speziell für Anfänger aufgebaute, relativ ein-
fache Slalom-Parcours wurde mit großer Begeisterung und viel
Feingefühl von 25 Jugendlichen im Alter von acht bis 16 Jahren
und acht Erwachsenen aufgenommen. Das Bild zeigt Lukas Boh-
nenstengel aus Mühlhausen am Start. Selbst einige Großväter im
hohen Alter mit ihren Enkeln auf dem Schoß versuchten, sich mit
Geschick durch die Pylonen zu schlängeln. Alle jugendlichen Teil-
nehmer am Kartfahren wurden mit einer Medaille und ADAC-Ge-
schenken belohnt. Auch die von der Dekra-Niederlassung in Sin-
gen ausgeliehene aufblasbare Hüpfburg sorgte bei den Kleinkin-
dern für gute Unterhaltung. Das neue Wettbewerbsfahrzeug des
AC Engen, der getunte Opel Corsa mit Wagenpass, fand große Be-
achtung. Viele Jugendliche im Alter von 16 bis 25 Jahren, für die
das Fahrzeug zu Veranstaltungen vom Club angeschafft wurde,
interessierten sich für Trainingsorte und Trainingstermine. Der
ADAC-Regionalclub war mit einem Infostand anwesend und be-
riet die Besucher in Sachen Clubleistungen. Der komplette Erlös
aus der Spendenbox ging an Radio 7 für die Spendenaktion »Dra-
chenkinder«. Bild: Ingrid Tauchmann

Tolle Sommerfreizeiten
Ab in die Ferien mit der Naturfreundejugend

Hegau. Die Naturfreundeju-
gend Baden bietet im Jahr
2019 wieder tolle Ferienfrei-
zeiten für Kinder und Jugendli-
che an. Die meisten davon sind
bereits ausgebucht - doch bei
zwei Freizeiten gibt es noch
wenige Restplätze.

Bodenseefreizeit: Wer ger-
ne Kanufahren, Stand-Up-
Paddling, Baden, Spielen und
Basteln möchte, ist auf der Bo-
denseefreizeit für Acht- bis Elf-
jährige vom 29. Juli bis 9. Au-
gust genau richtig. Die Über-
nachtung findet im schönen
Naturfreundehaus Bodensee in
Radolfzell-Markelfingen direkt
am See statt.

Feldbergfreizeit: Nur knapp
unterhalb des Gipfels des Feld-
bergs im Schwarzwald befin-
det sich das Naturfreundehaus
Feldberg, in dem die Kinder-
freizeit »Der Berg ruft« vom

28. Juli bis 3. August für Acht-
bis Elfjährige stattfindet. Fern-
ab der Zivilisation können die
Kinder die Natur erfahren, ei-
nen Ausflug zum Feldsee un-
ternehmen und den Abend am
Lagerfeuer mit Stockbrot aus-
klingen lassen.

Das Kennenlernen der Natur,
Mitbestimmung, gegenseitige
Toleranz, nachhaltiges Reisen
sowie regionale Verpflegung
sind ein wichtiger Bestandteil
der Aktivitäten der Natur-
freundejugend. Die Freizeiten
werden von ehrenamtlichen,
geschulten BetreuerInnen
durchgeführt.

Anmeldung und Info unter
Naturfreundejugend Baden,
Telefon 0721/405097, Fax
0721/496237, info@natur
freundejugend-baden.de oder
www.naturfreundejugend-ba
den.de.

Rettungsschwimmer üben fleißig: Bei bestem
Wetter findet derzeit der Rettungsschwimmkurs der Deutschen
Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) Engen statt. 15 Teilneh-
merInnen erlernen in dem dreiwöchigen Kurs die Grundlagen des
Rettungsschwimmens in den Leistungsstufen Bronze und Silber.
»Zwei Nachwuchsrettungsschwimmerinnen im Alter von zehn
Jahren absolvieren zudem gerade die Ausbildung zum Junior-Ret-
ter, einer Vorstufe zum Rettungsschwimmer«, so Ausbilder und
Vorsitzender Ingo Sterk. Neben umfangreichen Kenntnissen rund
um das Element Wasser und dessen Gefahren sowie guten
schwimmerischen Fähigkeiten ist auch ein umfangreiches Wissen
in Erster Hilfe erforderlich. So werden die TeilnehmerInnen auch
intensiv in Erste Hilfe geschult und ausgebildet. Der Kurs endet
mit einer Fachprüfung in Theorie und Praxis. Interessierte können
sich gerne bei der DLRG melden, um diese Fähigkeiten ebenfalls
zu erlernen. Eine Mitgliedschaft ist nicht notwendig. Auf dem Bild
üben die Teilnehmer das »Abschleppen« eines bewusstlosen Pa-
tienten. Bild: DLRG Engen
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Seit 25 Jahren tritt Pirmin Wäl-
din, der Entertainer und Stim-
mungsmacher im Hegau, jähr-
lich beim Altstadtfest Engen
auf und wird auch am 20. Juli
auf dem Marktplatz ab 19.30
Uhr mit vielen Party-, Stim-
mungs-, Pop- und Rockklassi-
kern und einer fetzigen Büh-
nenshow für beste Unterhal-
tung und Partystimmung sor-
gen. Spontanität und musikali-
sche Abwechslung sorgen bei
seinen Liveauftritten stets für
tolle Stimmung und Laune,
wozu auch Wäldins eigener
Partyschlager »Die Farben des
Lebens« beiträgt. Weitere
Informationen unter www.pir
min-musik.de.

Stadtbibliothek

Nur Buchrückgabe
wegen Flohmarkt

Engen. Am Samstag, 20. Juli,
findet in der Stadtbibliothek
während des Altstadtfestes
von 8 bis 17.30 Uhr wieder ein
Bücherflohmarkt statt.

Daher können die Leserinnen
und Leser während der regulä-
ren Öffnungszeit von 10 bis 12
Uhr ihre ausgeliehenen Me-
dien nur zurückgeben. Eine
Buchausleihe ist leider nicht
möglich.

Die Leser werden um Ver-
ständnis gebeten.

Dafür können jede Menge
gebrauchte, gut erhaltene
Bücher für wenig Geld erstan-
den werden.

Musikschule Engen

Drumcircle
beim Altstadtfest

Engen. Beim Altstadtfest am
kommenden Samstag organi-
siert die Musikschule Engen
um 13 Uhr auf der Freilicht-
bühne einen Drumcircle. Wer
Lust hat, mit vielen anderen
unter Anleitung eine Trommel-
session zu erleben, ist dazu
herzlich eingeladen: »Kommt,
spürt den Beat«.

Die Grundschüler der Grund-
schule Welschingen haben da-
von schon einen Vorge-
schmack bekommen. Karl-
Heinz Wagner von Akoma, Vil-
lingen, hat am Dienstag mit al-
len Schülern zusammen in zwei
Schulstunden getrommelt.
Den freudigen Gesichtern nach
zu urteilen, hat es ihnen sicht-
lich Spaß gemacht.

Mit freundlicher Unterstüt-
zung der Initiative Bildungs-
zentrum Engen (IBE) wird eine
solche Veranstaltung im Herbst
auch in der Grundschule Engen
durchgeführt.

Seit 40 Jahren bildet das Altstadtfest unter dem Motto »Da
wackelt die Gass« den sommerlichen Höhepunkt des Veranstal-
tungskalenders in Engen. Die teilnehmenden Vereine, Organisa-
tionen und Einzelhändler bieten zusammen mit der Stadt Engen
ein abwechslungsreiches Programm. Archiv-Bilder: Hering

Beim traditionellen Bücher-
flohmarkt von 8 bis 17.30 Uhr
haben Altstadtfest-Besucher in
die Stadtbibliothek die Aus-
wahl aus einer großen Menge
an gebrauchten Büchern.
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Zum vierzigsten Mal »wackelt die Gass«
Das Engener Altstadtfest am Samstag bietet für jeden etwas

Engen (her). Zum 40. Jubiläum des Engener Altstadtfestes sind am kommenden Samstag, 20. Juli, Besucher aus nah und fern
in die historische Altstadt eingeladen, die für dieses Fest die malerische Kulisse bildet und deren Sanierung zur Entstehung die-
ses Höhepunktes im sommerlichen Veranstaltungskalender führte. 68 Vereine, Organisationen und Einzelhändler haben sich
neben der Stadt Engen mit einem erweiterten und abwechslungsreicheren Unterhaltungsprogramm denn je und vielfältiger
Bewirtung vorgenommen, dem Motto gemäß gerade im Jubiläumsjahr »die Gass besonders zünftig wackeln« zu lassen. Um
11 Uhr wird Bürgermeister Johannes Moser das Altstadtfest auf dem Marktplatz eröffnen, nach guter Tradition umrahmt von
den Trachtendamen, dem Fanfarenzug, den Jagdhornbläsern und natürlich der Bürgerwehr, die den »Startschuss« für das
Fest geben wird. Zu Schnäppchenkäufen lädt bereits ab 8 Uhr der große Trödel- und Kinderflohmarkt ein.

Bereits am Freitagabend lädt
der Hegauer FV von 17 bis 22
Uhr zu einem Feierabendhock
zur Einstimmung auf das Alt-
stadtfest in den Alten Stadtgar-
ten ein mit musikalischer Unter-
haltung durch »Johannes & den
singenden Hufschmied«.

Für das Jubiläums-Altstadtfest
hat sich das städtische Organi-
sationsteam aus Carmen Man-
gone und Peter Freisleben so ei-
niges Neue einfallen lassen und
vor allem auch das Kleinkunst-
programm erweitert. Auf zehn
Bühnen werden 27 Musikver-
eine und Musiker auftreten: Ein
buntes Programm wird bei der
Stettener Trachtenkapelle in
der Lupfenstraße und den Bar-
gener Vereinen auf dem Markt-
platz geboten, bei der Stadtmu-
sik im Pfarrgarten, auf dem
Pappenheimer Parkplatz, von
den Engemer Schätterä Dät-
schern in der Vorstadt, auf der
städtischen »Europa«-Bühne
ebenfalls in der Vorstadt, vom
Hegauer FV im Alten Stadtgar-
ten, von Pestalozzi am Schiller-
platz, der Stadtjugendpflege
auf der Freilichtbühne sowie am

Kriegerdenkmal unter dem
Motto »Friday to Friday« vom
Helferkreis Asyl, »Unser buntes
Engen«, der evangelischen Ju-
gendgruppe und dem Impuls-
haus. Die von der Stadt organi-
sierte »Europa«-Bühne mit
ganztägigem Programm ist ein-
gebunden ins »Europäische
Dorf«, in dem sich die Wein-
bruderschaft aus Pannonhalma
und der Verein »Nachbarn in
Europa« präsentieren und die
Arbeitskreise Moneglia und
Pannonhalma Spezialitäten aus
den Engener Partnerstädten
anbieten. Erweitert wurde auch
die »Handwerkergasse« in der
Peterstraße, in der dieses Jahr
von 11 bis 21 Uhr neun Hand-
werker ihre Kunst und Mit-
machaktionen vorführen.

Auf den Bühnen, aber zum
Teil auch an verschiedenen
Plätzen in der Altstadt werden
Auftritte von sieben Klein-
künstlern/Kleinkunstgruppen
für Staunen sorgen. Ein wahrer
Kunstgenuss mit einer großen
Portion Lebensfreude ist »Mr.
Lo’s Papershow« (13 bis 18
Uhr), der Artistik-Clown »Kli-

kusch« (12 bis 19 Uhr) öffnet
seinen Koffer und entfacht ein
temperamentvolles Spektakel
der Jonglierkunst. Schon »alt-
stadtfesterfahren«, aber jedes
Jahr begeistert willkommen ge-
heißen sind das Bodensee-Alp-
horntrio (14 bis 17 Uhr), der
Stelzenläufer und Ballonkünst-
ler »Mischter Toscana« (12 bis
16 Uhr) und »Lilith & ihre Sire-
nas« (17 bis 21 Uhr), die mit
Bauchtanz zu orientalischen
Klängen betören werden. Ein
Guggenmusik-Summerproject
ist von 12 bis 19 Uhr unter-
wegs, »Klausi Klücklich« wird
vor der Stadtapotheke um
21.30/22.30 und 23.30 Uhr
mit illuminierten Seifenblasen
verzaubern. Das Programm auf
der Freilichtbühne ab 13 Uhr
wird auch in diesem Jahr von
der Stadtjugendpflege organi-
siert. Auftreten werden unter
anderem die Musikschule En-
gen, der Kinder- und Jugendcir-
cus »Casanietto«, die Tanz-
gruppe vom »Haus am Mühle-
bach« sowie ab 17.30 Uhr DJ
Inco, Calaron, Lutz Endres,
Iveta’s Dance Crew, Wet Jacket

(Crunge Rock) und W2TFH (Al-
ternativ Rock). Auf dem Schul-
platz geht es dieses Jahr höchst
rasant zu mit einer Kin-
der-Quadbahn, auf der Kids ab
acht Jahren kostenlos ihre Run-
den drehen können (Einver-
ständniserklärung der Eltern
muss abgegeben werden). Ge-
rade auch das vielfältige und at-
traktive Kinderprogramm wird
für leuchtende Augen sorgen.

Bewährt hat sich das Sicher-
heitskonzept, so dass auch beim
40. Altstadtfest ab 20.30 Uhr
ein Security-Dienst im gesam-
ten Festbereich unterwegs sein
wird. Die Vereine nehmen an
der Aktion »b.free« teil und le-
gen besonderes Augenmerk
auf die Einhaltung des Jugend-
schutzgesetzes, dass also an
den Verkaufsständen keine al-
koholischen Getränke an Ju-
gendliche unter 16 Jahre und
keine branntweinhaltigen Ge-
tränke an Jugendliche unter 18
Jahren ausgeschenkt werden.
Die Polizei wird dies im Umfeld
ebenso kontrollieren und gege-
benenfalls Taschenkontrollen
durchführen.

Die Bewirtung auf der Freilichtbühne hinter dem Rathaus über-
nimmt mit dem »b.free«-Saftladen auch in diesem Jahr die He-
wenschule Engen. Das abwechslungsreiche Programm von und
für Kids, Jugendliche und Junggebliebene wird von der Stadtju-
gendpflege organisiert. Archiv-Bild: Hering
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Malwettbewerb zum Altstadtfest
Besucher können Lieblingsbild wählen

Engen. Erstmalig wurde in
diesem Jahr ein Malwettbe-
werb zum Altstadtfest für En-
gener Schüler der Klassenstu-
fen 1 bis 4 ausgeschrieben. Die
Schüler konnten ihre Bilder
zum Thema »Mein buntes En-
gen« einreichen - denn Engen
ist in vielerlei Hinsicht bunt.
Hier nur ein paar Beispiele: En-
gen liegt inmitten der Hegau-

berge mit grünen Wäldern und
bunten Blumenwiesen. Der
Hohenhewen zeigt sich in je-
der Jahreszeit in einem ande-
ren Gewand. Bunte Häuser
schmücken die historische Alt-
stadt. Menschen aus verschie-
densten Herkunftsländern, mit
unterschiedlichen Kulturen
und Hautfarben leben in En-
gen. Alle eingereichten Bilder

sind am Altstadtfest rund um
die Freilichtbühne ausgestellt.
Die Gäste haben hier die Mög-
lichkeit, anhand der ausliegen-
den Stimmzettel bis 16 Uhr ihr
Lieblingsbild zu wählen.

Die drei meist gewählten Bil-
der pro Klassenstufe erhalten
bei der Prämierung um 16.30
Uhr (auf der Freilichtbühne) ei-
nen Preis.

Stars beim Altstadtfest Engen: Entgegen der Ankündigung auf dem offiziellen Fest-Flyer
bewirten die Stammtischfreunde Anselfingen, Alte Simpel Engen und der TTV Anselfingen auf dem Pap-
penheimer Parkplatz. Bereits ab 16:30 Uhr findet das erste Live Event statt. Einer der bekanntesten Stra-
ßenmusiker Deutschlands, Hubertus von Garnier (linkes Bild), bekannt aus dem Fernsehen von
»Deutschland sucht den Superstar«, wird mit seiner einzigartigen Powerstime für Unterhaltung sorgen.
Anschließend wird um 19 Uhr Kurt Bergt (mittleres Bild) live sein Soloprogramm starten. Kurt Bergt war
in früheren Jahre bereits im Vorprogramm von vielen Musikgrößen, wie Meat Loaf, Scorpions oder Uriah
Heep, auf den großen internationalen Bühnen unterwegs. Ab 20 Uhr wird dann Maik Dodaro & Band
(rechtes Bild) die große Partynacht eröffnen und bis 24 Uhr für die nötige Stimmung sorgen.

Bilder: von Garnier/Bergt/Dodaro

AWO-Begegnungsstätte

Bewirtung
am Altstadtfest

Engen. Am Altstadtfest am
Samstag, 20. Juli, lädt die Ar-
beiterwohlfahrt Engen ab 7
Uhr herzlich zum Frühstück in
die AWO-Begegnungsstätte
ein. Ab 11.30 Uhr werden für
das leibliche Wohl Gulaschsup-
pe, Wienerle und verschiedene
Getränke angeboten.

Zu den Kleinkünstlern, die
beim Jubiläums-Altstadtfest
am Samstag auftreten, zählt
auch der Stelzenläufer und Bal-
lonkünstler »Mischter Tosca-
na«. Archiv-Bild: Hering
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Blickpunkt Geschäftsleben

Bei der Brot- und Brötchenprüfung des Deutschen
Brotinstitutes (Ergebnisse unter brot-test.de oder unter der App
Brotfinder) in Singen wurde die Engener Bäckerei Jürgen Wald-
schütz zum wiederholten Male ausgezeichnet und erhielt bei 14
eingereichten Backwaren achtmal »Sehr gut« für die Produkte
Klosterbrot, Opa Edwin Brot, Dinkelberger, Unser Bruno, Baguet-
te, Grillbrot, Bauernbrot und Dinkelbrötchen. Für das Kürbiskern-
Brot, Fitness-Brot, Urgetreide-Brot, Wurzelbrot hell, Wurzelbrot
Körner und Hegaudinkele gab es die Note »Gut«. Für das Opa Ed-
win Brot und das Klosterbrot erhielt Bäckermeister Jürgen Wald-
schütz (Zweiter von links) sogar die Auszeichnung »Gold«. Diese
wird überreicht, wenn man drei Jahren hintereinander die Note
»Sehr gut« bekommt. »Da kann man als Chef einfach nur stolz auf
seine MitarbeiterInnen sein«, betonte Jürgen Waldschütz in der
anschließenden »Manöverkritik« in der Backstube. Bei der kon-
stituierenden Sitzung des Aufsichtsrates der BÄKO Region Stutt-
gart wurde Waldschütz übrigens erneut zum Aufsichtsratsvorsit-
zenden gewählt. Die BÄKO Region Stuttgart ist mit 156 Millionen
Euro Umsatz, 126 MitarbeiterInnen und mehr als 650 Mitgliedern
die viertgrößte Regional-Bäko Deutschlands. An der Gewerbeschau beteiligten sich auch Hegauer

Unternehmerinnen: von Coaching (Andrea Temme Coaching)
über Entspannung (Kybkom) bis zu Finanzberatung (Paula Puglie-
se/Zweite von links), von Gardinen-Galerie (Doris Hasenfratz)
über Kommunikationstraining und Supervision (Karin Pietzek/
rechts) und Naturprodukten (Carmen Wiedenmaier/links) bis hin
zu Übersetzungen Deutsch-Englisch-Französisch (Monika Wink-
ler/Zweite von rechts). Damit sich die Besucher ein Bild des um-
fangreichen Angebotes machen konnten, hatten die Unterneh-
merinnen ihre Profile in Form von Steckbriefen angebracht, in de-
nen jeweils ein Buchstabe fett gedruckt und unterstrichen wor-
den war. Wer die Buchstaben in der richtigen Reihenfolge auf die
Teilnehmerkarte schrieb, erkannte die Lösung. »Glücksfee« Ma-
nuel Palmitesta zeigte sich bei der Verlosung angenehm über-
rascht über die Vielzahl der Teilnehmenden. Die glücklichen Ge-
winnerinnen sind: Ricarda Hötz (Ringana-Warengutschein im
Wert von 25 Euro), Jona Dähling (50 Euro-Gutschein der Gardi-
nen-Galerie Engen), Ilka Kinzner (Übersetzung einer Urkunde von
zwei Seiten), Iris Buhr und Marga Wiggenhauser (je ein 80 Euro-
Gutschein von Kybkom für eine Leistung nach Wahl).

Der Pflegedienst Krüger freut sich mit Tochter Sabrina
Krüger nach zweijähriger Weiterbildung an der Mettnau-Schule
Radolfzell über die bestandene Prüfung zum Fachwirt in Organi-
sation und Führung im Sozialwesen. Mit dieser Weiterbildung hat
Sabrina Krüger zusätzlich die Qualifikation Heimleitung, Pflege-
dienstleitung und Praxisanleitung für Schüler erworben. Hiermit
kann sie nun die Leitung von stationären sowie ambulanten Pfle-
geeinrichtungen übernehmen.
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Dabei sein ist alles
Jüngste TV-Geräteturnerinnen nahmen an Kinderturnfest teil

Engen. Unter der Regie der
beiden Trainerinnen Marita
Kamenzin und Leonie Frey
nahmen auch in diesem Jahr
neun Mädchen der Geräte-
turnabteilung Engen mit Jahr-
gang 2010 bis 2013 beim
Gau-Kinderturnfest in Steißlin-
gen teil. Im großen Teilneh-
merfeld im Wettkampf 12, P2
Jahrgang 2010 und jünger,
von insgesamt 48 Turnerinnen
mischten die Engener Mäd-
chen sehr gut mit. Josephine
Johnson mit Jahrgang 2013 er-
reichte in ihrem allerersten
Wettkampf an den vier Geräte
Boden, Balken, Sprung und
Reck mit 44,20 Punkten ein
Zehntel knapp vor Ina Hec-
kmann (Jahrgang 2012) den
sehr guten neunten Platz. Die
bestplatzierte Turnerin, Melis-
sa Kaya mit Jahrgang 2010
vom TuS Gottmadingen, war
mit 46,10 Punkten nicht ein-
mal zwei Punkte besser bewer-
tet. Auch Emia Wangerin (Jahr-

gang 2012 und 43,90 Punkte)
und Paulina Kunz (Jahrgang
2012 und 43,90 Punkte) er-
reichten in ihrem ersten Wett-
kampf gemeinsam den tollen
14. Platz. Marlina Zirell (Jahr-
gang 2012 und 42,80 Punkte)
als 25. und Yvaine Orlando
(Jahrgang 2012 und 42,30
Punkte) rundeten das gute
Ergebnis in diesem Wettkampf
ab.

Die drei »großen« Mädchen
schlugen sich im Wettkampf
14, P3 Jahrgang 2009 und jün-
ger, im starken Teilnehmerfeld
von ebenfalls 48 Turnerinnen
sehr gut. Johanna Mayer er-
reichte mit 47,90 Punkten mit
Zweizehntel Vorsprung auf
Verena May den 28. Platz. Die
beste Turnerin in diesem Wett-
kampf, Ilenia Seewald (Jahr-
gang 2009), kam aus Rielasin-
gen und erreichte 50,80
Punkte. Ronya Wehinger run-
dete dann mit 46,60 Punkten
auf dem 32. Platz das gute Er-

gebnis der Engener Turnerin-
nen ab. Alle erhielten eine

Urkunde und eine Teilnehmer-
medaille.

Stolz präsentierten die neun Mädchen der Geräteturnabteilung
Engen mit Jahrgang 2010 bis 2013 nach ihren Wettkämpfen beim
Gau-Kinderturnfest in Steißlingen ihre Urkunden und Teilneh-
mermedaillen. Bild: TV Engen
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Gute Leistungen
beim Vierkampf

TV Engen nahm an
Badischen Bestenkämpfen der U14 teil

Engen. Drei U14-Athletinnen
des TV Engen fuhren mit ihrem
Trainer Achim Arians zu den
Badischen Bestenkämpfen
nach Mosbach. Pauline Arians
(W12) belegte in diesem Wett-
kampf einen hervorragenden
neunten Platz und stellte so-
wohl im 75-Meter-Sprint
(10,86 Sekunden) als auch im
Ballwurf (29,50 Meter) neue
Bestleistungen auf. Im Weit-
sprung erreichte sie eine Weite
von 4,16 Metern, nur im Hoch-
sprung blieb sie mit übersprun-
genen 1,24 Metern etwas un-
ter ihren Möglichkeiten. Mit ei-
ner Gesamtpunktzahl von
1.622 Punkten verbesserte sie
sich deutlich im Vergleich zum
Qualifikationskampf in Moos
(1.470 Punkte).

Auch Lilly Geßler (W13) stei-
gerte ihre Punktzahl deutlich
auf 1.764 Punkte und belegte
in einem starken Teilnehmer-
feld Platz 15. Sie stellte gleich
drei neue Bestleistungen auf:
Die 75 Meter sprintete sie in
10,90 Sekunden, im Weit-
sprung schaffte sie 4,62 Meter
und im Ballwurf steigerte sie
sich auf 28,50 Meter. Auch im
Hochsprung zeigte sie mit über-
sprungenen 1,40 Metern eine
sehr gute Leistung.

Im 75-Meter-Sprint war Eme-
ly-Marie Hoppe (W13) wieder
die Schnellste im Teilnehmer-

feld und blieb mit 9,90 Sekun-
den das erste Mal unter 10 Se-
kunden. Auch der Weitsprung
lief mit gesprungenen 4,85 Me-
tern sehr gut. Mit einem mäßi-
gen Ballwurf (25,00 Meter) und
Problemen beim Hochsprung
(1,16 Meter) war eine bessere
Platzierung als Rang 20 leider
nicht möglich.In der Mann-
schaftswertung belegten die
drei Mädchen einen sehr guten
sechsten Platz. Insgesamt kön-
nen die Athletinnen und der
Trainer mit dem Ergebnis und
vielen persönlichen Bestleistun-
gen sehr zufrieden sein.

Emely-Marie Hoppe vom TV
Engen war schnellste Sprinterin
in Mosbach. Bild: TV Engen

Bad. Meisterschaften

Viermal Bronze
Engen. Vier Bronzemedaillen

gab es für den TV Engen. Sabri-
na Strötzel (U18) sprang auf
die Saisonbestweite im Weit-
sprung (5,36 Meter/m) und im
Hochsprung 1,55 m. Thomas
Kamenzin (Männer) lief über
die 400 m Hürden 1:01,81 Mi-
nuten (min), nachdem er schon
über 800 m in 2:03,64 min eine
gute Zeit gelaufen war. Im Ku-
gelstoßen sicherte sich Kathrin
Haselwander mit 10,16 m
ebenfalls Bronze. Im Speerwurf
belegte sie mit Bestweite Platz
5 mit 29,83 m. Das Staffel-
quartett der U18 der Startge-
meinschaft Engen-Iznang
(U18) wurde in der Besetzung
Franka Baumann/Sabrina
Strötzel/Maren Singer und
Amelie Arians Fünfte in 51,88
s. Florian Bohner belegte über
110 m Hürden Platz 6 in 16,64
s. Franka Baumann wurde Ach-
te über 100 m in 13,75 s und
Vierte über 800 m in 2:34,89
min. Gabriel Küchler gelangen
im Diskuswurf (38,41 m) und
Kugelstoßen (13,11 m) per-
sönliche Bestleistungen.

Sabrina Strötzel sprang auf den
Bronze-Rang mit 5,36 Metern.

Bild: TV Engen

Die junge Golferin Fabienne
Kunz hat sich in den entschei-
denden Qualifikations-Rang-
listenturnieren im Golfclub
Ulm sowie im Golfclub Steißlin-
gen zum Vorausscheid der
Deutschen Meisterschaft qua-
lifiziert. Im Golfclub Ham-
burg-Walddörfer wurde vom
11. bis 14. Juli die Teilnahme
zur Deutschen Meisterschaft
ausgespielt. Ende Juli startet
Fabienne bei zwei Turnieren
mit internationaler Beteiligung
im Golf & Country Club Leipzig
sowie bei der Nick Faldo Serie
in Berlin Scharmützelsee.

Bild: Kunz Modenacht 2019
Am 20. Juli am BSZ in Radolfzell

Hegau. Zum Schuljahresen-
de bildet die Modenacht am
20. Juli das »Highlight« am BSZ
Radolfzell. Unter dem Motto
»Kunstgefühle« präsentieren
ambitionierte Schülerinnen
und Schüler der Klassen des
Berufskollegs für Mode und
Design von 20 Uhr (Einlass 19
Uhr) bis 23 Uhr ihre selbst ent-
worfenen und geschneiderten
Kleidungsstücke. Jedoch nicht
nur handwerkliches Geschick
und künstlerische Inspiration
der zukünftigen Modedesigner
sind gefragt, auch auf dem

Laufsteg wird eine gute Figur
von ihnen erwartet. Ein Hauch
von Paris, London und New
York weht durch die Sporthalle
des BSZ, wenn die Nachwuchs-
kräfte im Rahmen einer Mode-
schau ihre Kleidungsstücke
präsentieren. Präsentations-
räume mit den entworfenen
Projektarbeiten zum Modede-
sign vervollständigen die Ver-
anstaltung. Karten sind im Vor-
verkauf im Sekretariat des Be-
rufsschulzentrums sowie an
der Abendkasse erhältlich (Ein-
tritt 8 Euro, Schüler 6 Euro).
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Wie es sich für das Jubiläum eines Schützenvereins gehört, wurde
sportlich um die Ehrenscheibe geschossen, die von der Volks-
bankfiliale Engen gestiftet wurde. 29 Schützinnen und Schützen
maßen sich dabei im Kleinkaliber-Gewehr 50 Meter liegend. Als
Sieger wurde Thomas Lickert (links) ermittelt, Platz 2 belegte sen-
sationell Eva Wendt (Mitte), Dritter wurde Franz Flach (nicht auf
dem Bild). Der Vorsitzende Helmut Mayer gratulierte herzlich.

Bilder: SV Anselfingen

Im Jahre 1959 wurde der Schützenverein Anselfingen von damals
18 Gründungsmitgliedern, die dem Schützensport eng verbunden
waren, ins Leben gerufen. Dieses Ereignis wurde am 6. Juli 2019
in Form eines Grillfestes am Schützenhaus gebührend gefeiert.
Über 70 Mitglieder, Freunde und Gönner trafen sich bei bestem
Wetter, um über die vergangenen Jahre, Wettkämpfe und die ei-
nen und anderen lustigen Kapriolen zu plaudern. Kulinarisch wur-
de das Fest mit einem Spanferkel, verschiedenen Salaten und Bei-
lagen begleitet. Bei einem Gewinnspiel, bei dem geschätzt wurde,
wieviel das Spanferkel wog, konnten sich Egon Tec und Ralf
Schneidewind über einen kleinen Preis freuen.

Die Gründungsmitglieder Ewald Storz (Zweiter von rechts) und
Edwin Engesser (links) wurden von dem amtierenden Vorsitzen-
den Helmut Mayer (rechts) und dem stellvertretenden Vorsitzen-
de (Mitte) für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Auch Albert Storz,
der leider verhindert war, wurde für 60 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt.
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Tolle Stimmung
auf und vor der Bühne

»Sound am Bach 2019« war ein voller Erfolg

Hegau. Viele Besucher ka-
men nach Mühlhausen-Ehin-
gen, um das ganz besondere
Programm des vierten »Sound
am Bach 2019« zu erleben, das
wieder ein voller Erfolg war.
Nach der Begrüßung durch
Schulleiterin Christiane Kirch-
Jacobi und Hans-Peter Leh-
mann, Bürgermeister von
Mühlhausen-Ehingen, machte
die »Haus am Mühlebach«-
Band den Auftakt auf der gro-
ßen Freilichtbühne im Schulhof
der Einrichtung. SchülerInnen
und MitarbeiterInnen heizten
dem Publikum mit Rock, Jazz
und Latin gleich zu Beginn rich-
tig ein. Danach begeisterte die
»Sergeant Pirmin‘s Lonely He-
art Club Band«, die Werkstatt-
band des Caritasverbands Sin-
gen-Hegau, mit Eigenkompo-
sitionen in deutscher Sprache.
Als dann Michelle, die berühm-
te Schlagersängerin aus dem
Schwarzwald, die Bühne be-
trat, gab es im Publikum kein
Halten mehr. Die Künstlerin
holte die Kinder und Jugendli-
chen aus dem Publikum auf die
Bühne, um gemeinsam mit ih-
nen ihre aktuellen Hits zu
singen. Gelebte Inklusion - auf
und vor der Bühne - jeder, der
dabei war, spürte, was damit
gemeint war.

Im Festsaal der Einrichtung
machten sich schon »Fair und
Cool«, die Mädchentanzwerk-
statt vom »Haus am Mühle-
bach« mit ihrer Tanzperfor-
mance bereit für die Premiere
ihrer neu einstudierten Cho-
reographie, die sie vor dem

zahlreichen Publikum erfolg-
reich präsentierten.

Chris Metzger, das musikali-
sche Multitalent von der Halb-
insel Höri, war bereits beim
Soundcheck für seinen Auftritt
auf der großen Bühne im Frei-
en. Auch er holte Kinder und
Jugendlichen aus dem Publi-
kum zu sich auf die Bühne und
alle sangen und tanzten ge-
meinsam.

Danach hatte die HAWA-
Band, die Schulband der Hal-
denwang-Schule Singen ihren
großartigen Auftritt. Die Rain-
bowband, die Band der Camp-
hill Schulgemeinschaft, spielte
mit einer Mischung aus selbst-
gefertigten Latinpopstücken
und Pop-Coversongs auf. Die
Lautenbacher Blaskapelle - 25
Menschen mit und ohne Be-
hinderung - bewegten sich in
einem breiten Spektrum aus
zeitgenössischer Musik und
Freejazz, Klassik und alter Mu-
sik bis hin zu Swing und Tanz-
musik. Den krönenden Ab-
schluss des inklusiven Open
Airs machte die Band Button
Rouge mit Akustik, Rock und
Folk. »Danken möchten wir al-
len, die dieses in unserer Regi-
on einmalige Open Air wieder
möglich gemacht haben«,
schloss die Schul- und Inter-
natsleiterin vom »Haus am
Mühlebach«, Christiane Kirch-
Jacobi, alle an der Organisation
und Mitwirkung Beteiligten in
ihre Dankesworte mit ein.

Bilder vom Open Air unter:
www.haus-am-muehlebach.
de.

Stargast Michelle sang und tanzte gemeinsam auf der Bühne mit
den Kindern und Jugendlichen beim vierten inklusiven Open Air
»Sound am Bach« im Haus am Mühlebach in Mühlhausen-Ehin-
gen. Bild: Haus am Mühlebach

Erneuter Sieg: Am vorvergangenen Samstag zeigte der für
den VeloClub Singen startende Ron Niestroj (Mitte) erneut eine
hervorragende Leistung. Wie bereits im Vorjahr gewann er das
Rennen in Rheinfelden. Der Juniorenfahrer des VC Singen startete
gemeinsam mit seinen Vereinskollegen, den beiden Amateurfah-
rern Tobias Hartmann und Niklas Stelling, im Rennen der Junioren
und Amateure. Nachdem das Rennen der Senioren nach einem
heftigen, aber kurzen Gewitter abgebrochen worden war, ver-
schoben die Veranstalter das Rennen der Jugend- und Amateur-
klasse etwas nach hinten. Schon bald setzte sich der Engener Ron
Niestroj mit dem Feld der Amateurfahrer von seinen direkten
Konkurrenten ab. Innerhalb des Kriteriums konnte er in zwei Wer-
tungsrunden Punkte sammeln und sich somit den Sieg der Junio-
renklasse sichern. Bild: VC Singen



Mittwoch, 17. Juli 2019 HegauKurier Seite 21

Zwei spannende Tage erlebten die Vorschulkinder des
Kindergartens Sonnenuhr im Hinblick auf die Brandschutzerzie-
hung. So erfuhren die Kinder durch entsprechendes Anschau-
ungsmaterial viel Wissenswertes über die Ausrüstung und Aufga-
ben der Feuerwehr. Auch das eigene Verhalten im Notfall wurde
aufgegriffen. Der absolute Höhepunkt war der Besuch im Feuer-
wehrhaus, bei dem die Kinder selbst zum Schlauch griffen und
»Löschmänner« sein durften, bevor sie alle mit dem Feuerwehr-
auto zurück in den Kindergarten gebracht wurden. Das Kinder-
garten-Team dankte Sascha Teloy und seinen Kollegen für ihr En-
gagement und freut sich schon heute auf den Besuch im nächsten
Jahr. Bild: Kindergarten Sonnenuhr

Die Vorschulkinder des Kindergartens Welschingen freu-
ten sich über den Einsatz der Engener Feuerwehr. Ziel dieses zwei-
tägigen Kurses war es, das richtige Verhalten im Brandfall, das
Kennenlernen der Einsatzausrüstung, den richtigen Umgang mit
Zündmitteln, das Abgeben eines Notrufs sowie die Aufgaben und
die Technik der Feuerwehr näher zu bringen. Als besonderes
Highlight galt das Fahren mit dem Feuerwehrauto wie auch das
Löschen mit dem echten Feuerwehrschlauch. Die Kinder samt
Team bedankten sich herzlich für dieses tolle Erlebnis.

Bild: Kindergarten Welschingen

Die Vorschüler des Kindergartens St. Martin erlebten am 9.
Juli einen ganz besonderen Vormittag. Da sie bald ihre Kindergar-
tenzeit beenden und für sie ein neuer Lebensabschnitt beginnt,
sollte der Ausflug zu Familie Feucht auf den Pferdehof ein ganz
besonderer Höhepunkt werden. Der Tag begann mit einem lecke-
ren Frühstücksbuffet. Gut gestärkt machten sich die Kinder dann
auf den Weg zum Reitstall. Dort angekommen, wurden sie herz-
lich von Alexandra Feucht begrüßt und besichtigten den Hof und
die Ställe. Dabei erfuhren sie viel Wissenswertes über die Pflege,
Fütterung und Fürsorge der Pferde. Danach folgte der Höhepunkt
des Tages, das Ponyreiten. Dies war ein besonderes Erlebnis für
die Kinder. Am Ende bedankten sich alle herzlich bei Familie
Feucht für den erlebnisreichen Vormittag, war es doch für die
Vorschüler ein schöner Abschlussausflug.

Bild: Kindergarten St. Martin

Mit Blumenkränzen geschmückt und einem Leuch-
ten in den Augen zogen am vergangenen Samstag die Kinder des
Waldorfkindergartens Engen durch das Rosentörlein in ihr dies-
jähriges Sommerfest. Die Erzieherinnen hatten zahlreiche Spiele
im Garten vorbereitet. Bei Fischleinkekse angeln, Schnecklein fil-
zen, Edelsteine schürfen und vielem mehr verstrich der Nachmit-
tag wie im Flug. Am vielseitigen Buffet und am Eisstand gestärkt,
zogen die Kinder nach einigen Singspielen zum gemeinsamen Ab-
schluss wieder durch das Rosentörlein aus dem Garten.

Bild: Waldorfkindergarten
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VdK Sozialrechtsschutz

Beratung
im Sozialrecht

Hegau. Der nächste Sprech-
tag der VdK Sozialrechtsschutz
gGmbH in Radolfzell mit Petra
Mauch findet am Dienstag, 30.
Juli, von 9 bis 15.30 Uhr in der
VdK-Servicestelle, Bleichwie-
senstraße 1/1, statt. Die Bera-
tung und rechtliche Vertretung
umfasst die Rechtsgebiete aller
gesetzlichen Sozialversiche-
rungen (Kranken-, Unfall-,
Renten-, Arbeitslosen und
Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im
Schwerbehinderten- und so-
zialen Entschädigungsrecht als
auch in der Grundsicherung für
Arbeitssuchende und im Alter
vertreten.

Eine vorherige Terminverein-
barung unter Tel. 07732/
92360 ist erforderlich.

Verkehrsverbund
Hegau-Bodensee

Ferienaktion
Hegau. Mit dem »VHB-Schü-

ler-Monats-Ticket plus« für
September sind Bus- und
Bahnfahrten bereits ab dem
ersten Tag der Sommerferien
ohne Mehrpreis möglich. Das
»VHB-Schüler-Monats-Ticket
plus« ist ab 42,30 Euro erhält-
lich und hat eine zeitlich und
räumlich deutlich erweiterte
Gültigkeit gegenüber dem nor-
malen VHB-Schüler-Monats-
Ticket. Es ist an Schultagen ab
14 Uhr sowie ganztägig an
Wochenenden und Feiertagen
gültig und ist räumlich auf die
gesamten Verbundnetze der
vier Verbünde Hegau-Boden-
see, Schwarzwald-Baar, Rott-
weil und Landkreis Tuttlingen
erweitert.

Als Berechtigungsnachweis
benötigt man eine durch
Schulstempel gültig gemachte
VHB-Basis-Karte.

Das VHB-Schüler-Monats-Ti-
cket plus ist an den Automaten
an allen Bahnstationen erhält-
lich. Bei der Eingabe einfach
den Gültigkeitszeitraum von
Juli auf August ändern. Das
ausgegebene August-Ticket
hat dann den Gültigkeitsauf-
druck »August/September«.

VHB-Tickets können auch
von Auszubildenden und Stu-
denten genutzt werden.

»Auf die Plätze, fertig, los!«, hieß es am letzten Samstag im Juni zum Sommerfest im Kin-
dergarten Anselfingen. Auf dem Bolzplatz startete die große Eltern-Kind-Olympiade: rote gegen blaue
Gruppe. Da wurden Luftballons gefangen, durch Tunnel gekrochen, Mütter als Vogelscheuchen verklei-
det, Wasser mit Schwämmen transportiert - natürlich alles um die Wette. Als schließlich die Eltern ge-
fragt waren, die Kinder im Schubkarren zu fahren, gab es kein Halten mehr. Hochrote Gesichter,
Schweißperlen und tosende Anfeuerungsrufe bestimmten das Bild. Nach der Medaillenverleihung sorg-
ten dann im Kindergarten kalte Getränke und Eis für eine willkommene Abkühlung. Bei Kaffee, Kuchen
und Grillwurst klang das Fest in gemütlicher Runde aus. Bild: Kindergarten Anselfingen

»Kinder heut ist Sommerfest, Kinder das wird toll«: Mit diesem Lied eröffneten die Kinder
und Erzieher/innen aus dem Kindergarten St. Wolfgang das Sommerfest auf dem Stofflerhof. Dorthin
waren alle bei strahlend blauem Himmel vom Wanderparkplatz aus gewandert. Auf dem Hof unterhalb
des Hohenstoffeln brannte schon das große Grillfeuer und alle hatten etwas Leckeres für das reichhaltige
Büffet mitgebracht. Für die Kinder gab es viel zu entdecken, zahme Ziegen, zottelige Schäfchen, Meer-
schweinchen und Hasen, auch Enten mit ihren Küken, und alle konnten angefasst und gestreichelt wer-
den. Ein Barfußpark und ein kleiner Spielplatz, ein Angebot zum Filzen von Bällen und Seifen, für jeden
war etwas dabei. Die Kosten wurden aus dem Erlös des Ostermarktes gedeckt. Ein herzliches Danke-
schön ging an den Elternbeirat für die tolle Organisation. Bild: Kindergarten St. Wolfgang
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Die Freizeit der Hortkinder aus dem Kinderhaus Glockenziel fand dieses Jahr in der Jugend-
herberge Hohenstaufen statt. Am Freitagmorgen ging es gemeinsam mit der Schwarzwaldbahn nach
Göppingen. Dort wurden die Ausflügler herzlich mit Kaba und Kuchen empfangen und konnten danach
ihre Zimmer beziehen. Am Samstag besuchte die Gruppe die »Wilhelma« in Stuttgart und ließ den
Abend mit einer kleinen Abschlussfeier und einem Spieleabend ausklingen. Bevor es am Sonntag dann
wieder zurück in den Hegau ging, wurde das Planetarium besucht mit der Vorstellung »Das kleine 1x1
der Sterne und Planeten«. Doch das war nicht alles, ein weiteres Highlight war dann noch eine Fahrt mit
dem »Hop-On/Hop-Off-Bus« durch Stuttgart. Gemeinsam haben die Kinder und das Team auch dieses
Jahr wieder viel erlebt und gelacht. Bild: Kinderhaus Glockenziel

Freie Waldorfschule
Wahlwies

Handwerklich
und künstlerisch

Hegau. Am Samstag, 20. Juli,
um 18 Uhr, lädt die 11. Klasse
der Freien Waldorfschule
Wahlwies zur handwerklich-
künstlerischen Präsentation in
die Turnhalle der Schule ein.
Die Besucher erwartet ein
Abend voller künstlerischer
Abwechslungen.

Unter anderem führt die Klas-
se »Peer Gynt«, ein Euryth-
miestück von Henrik Ibsen auf,
das mit Musikstücken von Ed-
vard Grieg zu einem Erlebnis
wird. Zu den musikalischen
Präsentationen zählen eine
Auswahl an Chorstücken von
Heinrich Schütz bis Queen so-
wie Einzeldarbietungen ver-
schiedener Schüler.

Das ganze Schulhaus fungiert
als Ausstellungsfläche für die
erarbeiteten Werkstücke aus
dem handwerklichen Bereich.

»An unserem Sommerfeste da sind wir alle froh, begrüßen alle Gäste mit lautem Halli Hal-
lo«, so begann das gut besuchte Sommerfest des Kindergartens Welschingen. Nach dem Begrüßungslied
und einem Fingerspiel der Vorschulkinder durften die Kinder ein Seifenblasenspiel bestaunen. Während
die Kinder noch das Seifenblasenspiel bewunderten, wurde das reichlich gedeckte Buffet eröffnet. Bei
wunderschönem Wetter konnten sich die Eltern gegenseitig austauschen und bei gemütlichem Beisam-
mensein der Live-Musik lauschen. Das Kiga-Team bedankte sich herzlich beim Elternbeirat für seine tat-
kräftige Unterstützung. Bild: Kindergarten Welschingen
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VdK-Ortsverband
Oberer Hegau

VdK-
Gesundheitstag

Engen. Der Vdk-Ortsverband
Oberer Hegau weist darauf
hin, dass die Aktion »Pflege
macht arm!« des VdK Baden-
Württemberg im Mittelpunkt
des VdK-Gesundheitstags
2019 in der Liederhalle Stutt-
gart steht. Die Großveranstal-
tung des Sozialverbands findet
am Samstag, 14. September,
von 10 bis 15.30 Uhr statt.
Pflege- und Sozialexperten
werden sich in ihren Vorträgen
und auf der Podiumsdiskussion
mit der steigenden finanziellen
Belastung pflegebedürftiger
Menschen auseinandersetzen
und Lösungsansätze erörtern.
Ebenso behandelt werden
Heimvertrag und Alltagsunter-
stützende Assistenzlösungen
(AAL).

Bereits vor dem Start der
VdK-Traditionsveranstaltung
öffnet gegen 9 Uhr eine kleine
Gesundheits- und Reha- Mes-
se im Foyer.

Letzte Eintrittskarten gibt es
unter www.vdk-bawue.de
oder direkt beim Sozialverband
VdK in Stuttgart (a.unger@
vdk.de oder Tel. 0711/61956-
52).

Der Eintritt ist für alle Interes-
sierten frei.

Basar-Obed
in Watterdingen

Etiketten
bestellen

Hegau. Die Vorbereitungen
für den nächsten Basar-Obed
am Freitag, 20. September, ab
18.30 Uhr in der Biberhalle in
Watterdingen, laufen auf
Hochtouren.

Ab 20. Juli, 8 Uhr, werden
verbindliche Etiketten-Bestel-
lungen unter basar-obed@
web.de entgegengenommen.
Die Etiketten werden nach der
Reihenfolge des Bestellein-
gangs vergeben.

Bestellungen, die vor diesem
Zeitraum eingehen, können
leider nicht berücksichtigt wer-
den.

Um einen reibungslosen Ab-
lauf zu gewährleisten, bitte fol-
gende Angaben in der E-Mail
nicht vergessen: Vor- und Zu-
name, komplette Anschrift, Te-
lefonnummer, Anzahl ge-
wünschter Etiketten (50 oder
100).

Verkauft werden können
Baby- und Kinderkleidung bis
Größe 176, Spielzeug und Zu-
behör.

Alle Informationen rund um
den Basar-Obed am Freitag,
20. September, sowie die aktu-
elle Preisübersicht sind unter
www.basar-obed.blogspot.de
zu finden.

Die letzte Kinderkirche vor der Sommerpause findet am
kommenden Sonntag, 21. Juli, parallel zum Gottesdienst in der
Stadtkirche Engen um 10:30 Uhr statt. Alle interessierten Kinder
dürfen nach dem Eingangswort mit dem Kinderkirchen-Team in
den Franziskussaal gehen, um dort einen kindgerechten Gottes-
dienst zu feiern. Bei der Kinderkirche kurz vor Pfingsten ging es
darum, wie der Heilige Geist in ganz alltäglichen Situationen in
den Menschen wirken kann, beispielsweise bei Streit. So kam es
in einem Rollenspiel zu einem Zwist um Spielsachen, doch plötz-
lich gab es ein Innehalten, eingegeben durch den Heiligen Geist,
mit der Lösung, dass zusammen doch etwas Schöneres und Höhe-
res gebaut werden kann als alleine. Ein Windrad entstand bei der
Bastelaktion, in Erinnerung an den Sturm mit Tosen und Brausen
beim Kommen des Heiligen Geistes damals in Jerusalem. Zudem
ertönten Freudenklänge anhand verschiedener Instrumente bei
der Erzählung des Evangeliums zu diesem Ereignis.

Bild: Kinderkirchen-Team

Für Angehörige von
suchtkranken Menschen

Selbsthilfegruppe
Hegau. Etwa 8 Millionen

Menschen sind in ihrem direk-
ten familiären Umfeld als An-
gehörige von alkoholkranken
Menschen betroffen. Werden
Freunde und Nachbarn und
Menschen aus dem nahen Um-
feld dazugezählt, ist die Zahl
weitaus größer. Die Selbsthil-
fegruppe für Angehörige will
Menschen in Kontakt und Aus-
tausch bringen über Sorgen
und Nöte im Alltag mit Sucht-
kranken.

Die Selbsthilfegruppe des
bwlv für Angehörige trifft sich
mittwochs in den ungeraden
Kalenderwochen um 19.30
Uhr, Gruppenraum der Fach-
stelle Sucht Radolfzell, Schüt-
zenstraße 2 (über der Ratol-
dusapotheke). Die Gruppe
wird von zwei erfahrenen eh-
renamtlichen Mitarbeitern ge-
leitet, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Informationen
unter Fachstelle Sucht Singen,
Tel. 07731/912400 oder fs-
singen@bw-lv.de.
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Wer macht mit?
Jugendkantorei startet wieder am 17. September

Engen. Am Dienstag, 17.
September, startet um 17.15
Uhr wieder die Jugendkantorei
an der evangelischen Auferste-
hungskirche Engen nach der
Sommerpause. Herzlich einge-
laden sind alle Kinder und Ju-
gendliche der 5. bis 8. Klasse.

Was sind die Voraussetzun-
gen? Wer gerne singt, seine
Stimme schulen lassen und si-
cher im mehrstimmigen Singen
werden möchte, Lust auf viel-
fältiges Repertoire hat, eine le-

bendige und herzliche Ge-
meinschaft erleben möchte,
der ist hier genau richtig. Die
jungen SängerInnen gestalten
Gottesdienste musikalisch mit,
erleben gemeinsam einen Ju-
gendkantoreitag mit Singen,
sie kochen miteinander, spie-
len und sind im Freien.

Probentag: dienstags von
17.15 bis 18.30 Uhr, Kosten:
17 Euro/Monat. Informatio-
nen: Kantorin Sabine Kotzer-
ke, Tel. 07733/2088.

Kantorei an der
Ev. Auferstehungskirche

Sommerpause bis
16. September

Engen. Am Montag, 16. Sep-
tember, um 20 Uhr, nimmt die
Kantorei an der evangelischen
Auferstehungskirche nach der
Sommerpause ihre Probenar-
beit wieder auf.

Auf dem Programm steht der
zweite Teil des Weihnachts-
oratoriums von Johann Sebas-
tian Bach.

Die Aufführung wird am
zweiten Adventswochenende
stattfinden.

Die Proben finden immer
montags von 20 bis 22 Uhr
statt. Informationen: Kantorin
Sabine Kotzerke, Tel. 07733/
2088.

Wer singt gerne?
Kinderkantorei »Jubilate« unternimmt vielerlei

Engen. Am Dienstag, 17.
September, beginnt die Kin-
derkantorei an der evangeli-
schen Auferstehungskirche
nach der Sommerpause. Einge-
laden sind alle Kinder ab vier
Jahre bis zur 4. Klasse, die ger-
ne mit anderen Kindern singen
und tanzen. So ganz nebenbei
werden dabei natürlich ihre
Stimmen geschult. Die Kinder-
kantorei beschäftigt sich mit
Liedern und Tänzen der Natur-
jahreszeit und der Kirchenjah-
reszeit.

Nach den Fastnachtsferien
startet wieder das »sing!mit!-
projekt« für Gastkinder ab der
2. Klasse und alle Kinderkanto-
reikinder. Von März bis Ende
Juni wird ein Musical einstu-

diert, das dann in der Stadthal-
le mit zwei bis drei Aufführun-
gen auf die Bühne kommt. Ein
besonderes Ereignis wird auch
das gemeinsame Chorwochen-
ende in Ludwigshafen sein.
Hier wird intensiv für das Musi-
cal geprobt, gebastelt, getanzt.
Und natürlich kommt das Spie-
len auf dem schönen Gelände
nicht zu kurz.

Probentag ist dienstags von
14 bis 14.45 Uhr für die Grup-
pe I (ab vier Jahre), von 15 bis
16 Uhr für die Gruppe II (1. und
2. Klasse) sowie von 16 bis 17
Uhr für Gruppe III (3. und 4.
Klasse). Kosten: 17 Euro/Mo-
nat. Bei Fragen bitte an Kanto-
rin Sabine Kotzerke, Telefon
07733/2088, wenden.

Kindergottesdienst
in Welschingen

Frei wie
ein Vogel

Welschingen. Das Team der
Kinderkirche Welschingen lädt
alle Kindergarten- und Grund-
schulkinder am Sonntag, 21.
Juli, um 10.30 Uhr herzlich
zum Kindergottesdienst in die
Sankt-Jakobus-Kirche in Wel-
schingen zum Thema »Frei wie
ein Vogel« ein. Die Kinder und
das Kindergottesdienst-Team
treffen sich in der Kirche und
gehen dann zusammen in die
Unterkirche, wo gemeinsam
Gottesdienst gefeiert wird.
Nach der Prozession können
die Kinder, die nicht von ihren
Eltern begleitet werden, an der
Unterkirche abgeholt werden.

Hier steckte mehr drin
Evangelische Kirchengemeinde

feierte gelungenes Gemeindefest

Engen. Am 30. Juni fand bei
strahlendem Wetter das Ge-
meindefest der Evangelischen
Kirchengemeinde Engen statt.
In einem Festgottesdienst um
11 Uhr sprach Pfarrer Wurster
über das Thema des Tages:
»Hier steckt mehr drin!«. An-
hand einer Kokosnuss und ei-
nes Granatapfels demonstrier-
te er, dass in einer harten Hülle
ein weicher und süßer Kern
verborgen sein kann; also
mehr drin steckt, als man dem
äußeren Anschein nach vermu-
tet. So solle es bei den Christen
auch sein, denn Jesus habe ge-
sagt: »An ihren Früchten sollt
ihr sie erkennen«. Was in einer
christlichen Gemeinde mehr
drin stecke, sei die Botschaft
der Gnade, die sie selbst erlebe
und gern an andere weiterge-
be, so Wurster. Nach dem Got-

tesdienst gab es für Groß und
Klein ein leckeres Mittagessen,
wobei die Gemeinde an diesem
heißen Tag für reichlich Schat-
ten durch Zelte und Pavillons
gesorgt hatte. Ein vielfältiges
Kinderprogramm mit Basteln
und Spielen bot Abwechslung
für die Kleinsten, selbst für ein
kleines Planschbecken war ge-
sorgt. Die Kinderwohnung En-
gen und der Eine-Welt-Stand
boten Informationen zu ihrer
Arbeit, ein Flohmarkt und ein
Mitmach- Tanzen luden die
Besucher ein.

Bernhard Albrecht informier-
te mit vielen Fotos über die Er-
eignisse der Gemeinde im ver-
gangenen Jahr. So kam ein
buntes Programm zustande,
das für eine fröhliche Atmo-
sphäre und regen Austausch
sorgte.

Zum vielfältigen Programm beim Gemeindefest der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Engen zählte auch Tanzen.

Bild: Ev. Kirchengemeinde
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Katholische Kirche

Samstag, 20. Juli:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Neuhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 21. Juli:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit mit Kinderkir-
che
Aach: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 9 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 10.30 Uhr Festgot-
tesdienst zum Patrozinium mit Kin-
derkirche, mitgestaltet vom Chor
Zimmerholz: 10.30 Uhr Hl. Messe
als Familiengottesdienst

Kirchliche Nachrichten
Patrozinium in Welschingen: Die
Pfarrgemeinde Sankt Jakobus Wel-
schingen lädt herzlich am Sonntag,
21. Juli, um 10.30 Uhr zum Fest-
gottesdienst des diesjährigen Pat-
roziniums und Anna-und-Joachim-
Festes, mitgestaltet vom Kirchen-
chor, ein. Anschließend ist Sakra-
mentsprozession und Frühschop-
penkonzert mit dem Musikverein
Welschingen. Aus organisatori-
schen Gründen fällt das Mittages-
sen dieses Jahr leider aus.
Welschingen - Kinderkirche: Das
Team der Kinderkirche Welschin-
gen lädt alle Kindergarten- und
Grundschulkinder sehr herzlich zum
Kindergottesdienst am Sonntag,
21. Juli, um 10.30 Uhr in die Sankt
Jakobuskirche in Welschingen zum
Thema »Frei wie ein Vogel« ein.
Treffen ist in der Kirche, dann geht
es gemeinsam in die Unterkirche,
wo die Kinder ihren Gottesdienst
feiern. Alle Kinder, die nicht von ih-
ren Eltern/Großeltern begleitet
werden, können nach der Prozessi-
on an der Unterkirche abgeholt
werden.
Engen - Kinderkirche: Am Sonn-
tag, 21. Juli, ist um 10.30 Uhr in
Engen Kindergottesdienst. Die Kin-
der im Alter von drei bis neun Jah-
ren werden vom Kinderkir-
chen-Team nach dem Eingangs-
wort abgeholt und in den Franzis-
kussaal im Pfarrhaus begleitet. Dort
feiern die Kinder gemeinsam Got-
tesdienst.
Swimmy - Grillfest: Am Donners-
tag, 25. Juli, findet von 16.30 Uhr
bis 19.30 Uhr, im Gemeindezen-
trum Engen das Swimmy-Grillfest
mit Grillwurst, Senf, Brot und mehr
sowie kühlen Getränken und lusti-
gen Spielen und Tänzchen statt.
»Grillmeister« Alexander sorgt für
leckere Würste und zwischendurch
werden einige lustige Spiele oder
ein Tänzchen gemacht.
Abholtaxi: 19.30 Uhr beim Ge-
meindezentrum Engen.
Frauengemeinschaft Welschin-
gen: Die Frauengemeinschaft Wel-
schingen lädt am Freitag, 26. Juli,
herzlich zu einem Sommerfest ein.
Um 17 Uhr ist Treffen an der Un-

terkirche zu einer kleinen und ge-
mütlichen Wanderung, anschlie-
ßend (ab 19 Uhr) wird an der Un-
terkirche gegrillt. Wer nicht wan-
dern will, darf gerne nur zum Gril-
len und zum gemütlichen Beisam-
mensein kommen. Auch Familien-
angehörige sind herzlich willkom-
men. Bei schlechter Witterung fällt
die Wanderung aus, das Grillfest ab
19 Uhr findet trotzdem statt. Grill-
gut bitte selbst mitbringen, Geträn-
ke werden besorgt. Salat- oder
Dessertspenden werden gerne ent-
gegengenommen (bitte kurze
Rückmeldung an das Vorstands-
team).

Ökumenische Emmauskapelle

(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Peter Novak und
Team, musikalisch gestaltet vom
Musikteam

Evangelische Kirche

Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Pfarrer Wurster), an-
schließend Kirchencafé

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.

Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 17 Uhr Konfiunterricht, 20 Uhr
Sitzung Kirchengemeinderat, 20
Uhr Senfkorn
Freitag: 19.30 Uhr Sing & Pray,
19.30 Uhr Jugendkreis
Montag: 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate, 17.15 Uhr Jugendkan-
torei

Neuapostolische Kirche

Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
(BÄ Knop)
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Russisch-Orthodoxe Kirche

Samstag: 16 Uhr Nachtwache,
Beichtgelegenheit direkt im An-
schluss
Sonntag: ab 9 Uhr Beichtgelegen-
heit, 10 Uhr Göttliche Liturgie,
Jahnstraße 3a, (www.roka-engen.

Kirchliche Nachrichten
- Herr Hans Ippendorf, Engen, 70. Geburtstag

am 18. Juli
- Frau Annaliese Kramer, Welschingen, 75. Geburtstag

am 20. Juli
- Herr Winfried Peter, Zimmerholz, 70. Geburtstag

am 20. Juli
- Herr Hans Streidl, Engen, 70. Geburtstag am 21. Juli
- Herr Wolfgang Gebhart, Engen, 70. Geburtstag

am 23. Juli
- Herr Manfred Boike, Engen, 80. Geburtstag am 24. Juli
- Herr Hans-Peter Birkenmaier, Welschingen,

75. Geburtstag am 24. Juli
- Herr Eberhard Höhn, Engen, 70. Geburtstag am 24. Juli

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 20. Juli: Bahnhof-Apo-
theke, Poststraße 2, Gottmadingen,
Telefon 07731/72224
Sonntag, 21. Juli: Avie-Apotheke
im real-Markt, Georg-Fischer-Stra-
ße 15, Singen, Telefon 07731/
827657
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8

bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311
Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung. An jedem ersten
Montag Gesprächskreis für Trauern-
de, 18 bis 20 Uhr, Gambrinus 1, ers-
tes OG, Singen.
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste
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